
Rundschau
Badminton

K1
36

96
 · 

Am
tli

ch
es

 O
rg

an
 d

es
 B

ad
m

in
to

n-
La

nd
es

ve
rb

an
de

s 
N

RW
 e

.V
.

i
1,

25
 · 

50
.J

ah
rg

an
g 

· 5
.J

an
ua

r 2
00

7 
· N

r.
1

DBV-Ranglistenturnier in Mülheim:DBV-Ranglistenturnier in Mülheim:
Karin Schnaase erneut Siegerin
Ausführlicher Bericht Seite 14/15

DBV-Ranglistenturniere
in Bonn und Hövelhof16

Seite

”Deutschland bewegt sich!”
Städtetour 2007 und Badminton 
Aktionsmonat November

20
Seite

Ehrungen 
des Verbandes 200624

Seite

Fo
to

:J
.R

eh
aa

g
Fo

to
:J

.R
eh

aa
g

1



Inhaltsverzeichnis · Anschriften des BLV-NRW

2
BR 01/2007

Redaktionsschluss für die BR 02/2007
ist der 15.01.2007 (Posteingang).

Anschriften des BLV-NRW  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 02
Die wichtigsten Termine  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03

Jahresrückbick 2006 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 04
1. Bundesliga  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 06

2. Bundesliga . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 09
Regionalliga  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 11

Oberliga Nord und Süd  . . . . . . . . . . . . 12
Petra Overzier im TV  . . . . . . . . . . . . . . . . 13
Yonex German Open . . . . . . . . . . . . . . . . 13

DBV-Ranglistenturnier

in Mülheim/Ruhr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14
DBV-Ranglistenturnier in Bonn . . . . . . . . . . . . 16

DBV-Ranglistenturnier in Hövelhof  . . . . . . . . . . . . . . . . . 18
Zum 70. Geburtstag: Gisela Markus . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19
”Deutschland bewegt sich”  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 20
C-Trainer-Fortbildung · Aus den Vereinen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 22
Jugend-Europameisterschaft 2007  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 23

Amtliche Nachrichten
Amtliche Nachrichten · Ehrungen des Verbandes . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 24
Stellenausschreibung  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 26
Amtliche Nachrichten aus den Bezirken . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 29

Inhalt
Präsident:
Ulrich Schaaf

Wassermannsweg 20, 33161 Hövelhof
Telefon (p) (0 52 57)  13 64
Telefax (0 52 57)  51 94
Mobil 0172 - 5 21 02 60
e-mail info@Ulrich-Schaaf.de

Vizepräsident:
Wilfried Jörres

Schloßweg 7a, 50126 Bergheim
Telefon (0 22 71) 49 69 96
Telefax (0 22 71) 49 69 63
e-mail wjoerres@t-online.de

Schatzmeister:
Gerhard K. Büttner

Bahnstr. 21, 40878 Ratingen
Telefon (0 21 02) 3 95 78 63
Telefax (0 21 02) 3 95 78 65
e-mail gc-buettner@t-online.de

Sportwart:
Bernd Wessels

Pestalozzistr. 69, 48159 Münster
Telefon (02 51) 26 42 60
Telefax (02 51) 26 42 61
e-mail Bwessels@muenster.de

Jugendwart:
Norbert Atorf

Am Burghof 30, 34431 Marsberg
Telefon (0 29 92) 31 32
Telefax (0 29 92) 51 55
Mobil 0171 - 4 91 58 92
e-mail NorbertAtorf@t-online.de

Lehrwart:
Hans-Hermann Drüen

Lessingstraße 11, 47226 Duisburg
Telefon (p) (0 20 65) 7 43 13
Telefax (p) (0 20 65) 31 42 12 

Schiedsrichterwart:
Günter Wagner

Wittenbergstr. 10, 51427 Bergisch Gladbach
Telefon (0 22 04) 30 30 91
e-mail badminton_sued2@web.de

Breitensportwartin:
Elke Schmidt-Walter

Perricher Kirchweg 22, 46487 Wesel
Telefon (p) (0 28 03) 15 77
Telefax (0 28 03) 80 06 84
e-mail: elke-Schmidt-Walter@web.de

Leiterin der Geschäftsstelle:
Ulrike Thomas

Südstraße 23, 45470 Mülheim/Ruhr
Telefon (02 08) 36 08 34
Telefax (02 08) 38 01 22
e-mail blv-nrw@t-online.de

Recht:
Volker Weise

(Verbandsgerichtsvors.)
Fabriciusstr. 7, 40764 Langenfeld/Rhld.
Telefon (0 21 73) 92 07 00 (d.)
Fax (0 21 73) 2 23 31 (d.)
Mobil (01 71) 2 03 49 72
e-mail: volker.weise@weisepartner.de

Elfriede Donat
(Vors. Spruchkammer I)
Mühlenflötte 6, 46238 Bottrop
Tel. (0 20 41) 47 99 82
Telefax (p) (0 20 41) 16 97 59
e-mail edonat@gelsennet.de

Manfred Wagner
(Vors. Spruchkammer II)
Am Düngelshof 9, 47918 Tönisvorst
Telefon (p) (0 21 51) 50 50 06
Telefax (0 21 51) 6 58 45 -11
e-mail: wagner@die-Reisewelt-Krefeld.de

Referenten mit bes. Aufgaben:
Hans Offer

(Referent für Finanzen)
Schumannstr. 1, 42655 Solingen
Tel. + Fax (p) (02 12) 31 42 70
e-mail Hans.Offer@t-online.de

Klaus Walter
(Schulsportbeauftragter)
Ahornstraße 23, 40882 Ratingen
Telefon (p) (0 21 02) 5 15 02
Telefax (0 21 02) 5 24 14
e-mail K.U.Walter@gmx.de

Dr. Norbert Möllers
(Sportmedizinischer Beauftragter)
Karl-Zörgiebel-Str. 9, 50259 Pulheim
Telefon (p) (0 22 34) 6 44 16

Horst Boldt
(Ref. für Internationale Veranstaltungen)
Mellinghofer Str.181, 46047 Oberhausen
Tel. + Fax (02 08) 86 29 97

Bernd Wessels
(Ref. für die Bereiche Internet und EDV)
Pestalozzistr. 69, 48159 Münster
Telefon (02 51) 26 42 60
Telefax (02 51) 26 42 61
e-mail Bwessels@muenster.de

Horst Rosenstock
(Ref. für das Archivwesen)
Wahnenkamp 10, 42697 Solingen
Tel. + Fax (p) (02 12) 7 64 64
e-mail: horst.rosenstock@t-online.de

Lutz Lichtenberg
(Justiziar) (Ref. m. bes. Aufgabenstellung)
Neuer Markt 10, 42781 Haan
Telefon (0 21 29) 56 54 90
Telefax (0 21 29) 56 53 98
e-mail: info@ra-lichtenberg.de

Nord I:
Dietmar Barten

(Bezirkswart)
Marktweg 17, 47608 Geldern
Telefon (0 28 31) 22 19
e-mail BezirkswartN1@gmx.de

Karsten Drüen
(Bezirksjugendwart)
Atroper Straße 68, 47226 Duisburg
Telefon (0 20 65) 8 39 95 33
Fax (0 20 65) 8 39 95 34
e-mail: karsten-drueen@t-online.de

Nord II:
Claus-Jürgen Rüther

(Bezirkswart)
Deventerweg 5, 59494 Soest
Tel. + Fax (p) (0 29 21)  6 04 09
e-mail jr45@soestcom.biz

Norbert Atorf
(Bezirksjugendwart)
Am Burghof 30, 34431 Marsberg
Telefon (0 29 92) 31 32
Telefax (0 29 92) 51 55
Mobil 0171 - 4 91 58 92
e-mail: NorbertAtorf@t-online.de

Süd I:
Klaus-Dieter Kolbe

(Bezirkswart)
Adolf-v.-Menzel-Straße 35
41539 Dormagen
Tel. + Fax (0 21 33) 4 56 17
e-mail Kkolbekd@aol.com

Frank Niegeloh
(Bezirksjugendwart)
Schnepperter Str. 9, 42719 Solingen
Tel. + Fax (02 12)  31 41 27
Mobil 0174-9 11 47 29
e-mail: Frank.Niegeloh@t-online.de

Süd II:
Erhard Büttner

(Bezirkswart)
Jägerstraße 50, 50259 Pulheim
Telefon (p) (0 22 38) 5 20 51
Telefax (0 12 12) 5 10 43 73 86
e-mail BezirkswartS2@web.de

Michael Biendarra
(Bezirksjugendwart)
Auf dem Kamm 64, 50321 Brühl
Telefon (0 22 32) 37 08 45
e-mail BJWS2@gmx.de

BLV-Geschäftsstelle:
Badminton Landesverband NRW

Südstraße 23, 45470 Mülheim/Ruhr
Telefon (02 08) 36 08 34
Telefax (02 08) 38 01 22
e-mail blv-nrw@t-online.de
Nummer für Breitensport (Mo.,Di.,Do.) 
Telefon (02 08) 38 35 23
e-mail blv-nrw-breitensport

@t-online.de
Nummer für Landestrainer (Di.-Do.) 
Telefon (02 08) 38 35 23
e-mail blv-nrw-leistungssport

@t-online.de
Internet http://www.blv-nrw.de

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 8.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag 8.00 Uhr - 14.00 Uhr

Konten BLV-NRW:
Stadtsparkasse Solingen
Konto-Nr. 804 633 / BLZ 342 500 00
oder Postbank Essen
Konto-Nr. 117 550 431 / BLZ 360 100 43
(bitte Vereinsnummer angeben!)

Spendenkonto und Konto des
Fördervereins des BLV-NRW:

Stadtsparkasse Oberhausen
Konto-Nr. 214 361 / BLZ 365 500 00



Die wichtigsten Termine 

3
BR 01/2007

Im
p
re

ss
u
m

Herausgeber
Badminton-Landesverband NRW e.V.

Geschäftsstelle
45470 Mülheim/Ruhr, Südstraße 23
Telefon (02 08) 36 08 34
Telefax (02 08) 38 01 22

Redaktion:
Ulrike Thomas
45470 Mülheim/Ruhr, Südstraße 23

Layout, Anzeigenverkauf, Herstellung:
Systemverlag LTD
Verlag für Druckerzeugnisse jeder Art
45144 Essen
Lise-Meitner-Straße 18
Telefon  (02 01) 8 91 74 -22/- 23
Telefax  (02 01) 8 91 74 24
email    Systemverlag@t-online.de

Erscheinungsweise:
jeweils am 5. des Monats

Bezugspreis:
i 15,- jährlich, zuzüglich Versandkosten 
Einzelheftpreis i 1,25

Redaktions- und Anzeigenschluss:
14 Arbeitstage vor Monatsende
Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr. 2
vom 01.01.2002 gültig.
Die Haftung für fehlerhaft veröffentlichte
Texte und die presserechtliche Verant-
wortung hat allein der Herausgeber.
Veröffentlichungen, auch auszugsweise 
nur mit schriftlicher Genehmigung
des Herausgebers.
Bei Nichterscheinen und Nichtbelieferung 
im Fall höherer Gewalt oder nicht durch
den Verlag verursachte Störungen im Be-
triebsablauf bestehen keine Ansprüche 
gegen den Verlag.
Gerichtsstand ist Essen.

Internationale-Veranstaltungen

16.-21.01.2007 Malaysia Open 2007
23.-28.01.2007 Korean Open 2007
25.-28.01.2007 Swedish International Stockholm

DBV-Termine

01.-04.02.2007 55. Deutsche Badminton Meisterschaften in 33602 Bielefeld,
Seidensticker Halle, Werner-Bock-Straße

BLV-Termine

06./07.01.2007 Westdeutsche Badminton Meisterschaft in 46236 Bottrop,
Sporthalle an der Berufsschule, Gladbecker Str. 81, Tel. 0160/6357479

Bundesliga-Termine

14.01.2007 9. Spieltag (1. Bundesliga)
21.01.2007 8. Spieltag (2. Bundesliga)
27.01.2007 9. Spieltag (2. Bundesliga)
28.01.2007 10. Spieltag (1. Bundesliga)
28.01.2007 10. Spieltag (2. Bundesliga)

NRW-Jugend

13./14.01.2007 Westdeutsche Badminton Meisterschaften U13-U19 in 45470 Mülheim 
an der Ruhr, RWE Rhein-Ruhr Sporthalle, An den Sportstätten 6

Jugend Plan A und B

20.01.2007 8. Spieltag Plan A
20.01.2007 10. Spieltag Plan B
27.01.2007 9. Spieltag Plan A
27.01.2007 11. Spieltag Plan B
03.02.2007 10. Spieltag Plan A
03.02.2007 12. Spieltag Plan B

NRW-Senioren

13./14.01.2007 NRW-RLT (Doppel), Ausrichter: BC Lünen, siehe BR 11/2006
13./14.01.2007 Verbands-RLT Nord (Doppel), Ausrichter: BSV Gelsenkirchen, siehe BR 11/2006
13./14.01.2007 Verbands-RLT Süd (Doppel), Ausrichter: BSC/DJK Solingen, siehe BR 11/2006
13./14.01.2007 Bezirks-RLT Nord I (Doppel), Ausrichter: TV Stoppenberg, siehe BR 11/2006
13./14.01.2007 Bezirks-RLT Nord II (Doppel), Ausrichter: TG Ahlen, siehe BR 11/2006
13./14.01.2007 Bezirks-RLT Süd I (Doppel), Ausrichter: BC SW Düsseldorf, siehe BR 11/2006
13./14.01.2007 Bezirks-RLT Süd II (Doppel), Ausrichter: TS Frechen, siehe BR 11/2006
21.01.2007 10. Spieltag
28.01.2007 11. Spieltag

Sonstiges

19.01.2007 Rückgabe der Bestandserhebungsbögen (Stärkemeldung)

Die
wic
htigst

en Spieltermine
im J
anuar

2007, Anfang Februar 2007

YONEX-Rahmen Ashaway/ BOB
inklusive Besaitung BG-65 Darm
Nano Speed 8000 125,– 135,–
Nano Speed 7000 119,– 129,–
Amortec 800 117,– 127,–
Amortec 700 115,– 125,–
Amortec 300/neu 85,– 95,–
Muscle Power 100 100,– 110,–
Muscle Power 99 100,– 110,–
Muscle Power 88 94,– 104,–
Muscle Power 66/neu 89,– 99,–

CARLTON
Airblade AS 1 65,– 75,–

Garnitur für Selbstbesaiter
YONEX BG-65 Ti (200 m Rolle) 83,–
YONEX BG-65 (200 m Rolle) 69,– 

Naturfederbälle 25 Dtzd. 50 Dtzd. 100 Dtzd.

Aeroplane G 1101 16,90 15,90 14,90
Pioneer G 1132 10,50 10,– 9,50
Yonex AS 20 13,50

Plastikbälle Mavis 350 1. Dtzd. 12,50

Schuhe
SHB 99 MX/LX 79,–
YONEX SHB 98 49,–
SHB 89 MG/LG 55,–
YONEX SHB 65 51,–

Achtung! Unsere Angebote!
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Der Landesverband NRW will ein neues Logo!

Über das Internet hat sich der Landesverband
einen Mega-Infostand zugelegt, der auf der
Yonex-German-Open zum Einsatz kommen
soll.

Badminton als Gesundheitssport: Der Breiten-
sportausschuss will aktiv werden und durch
Weiterbildung die Vereine qualifizieren.

Berichterstattung über das Highlight des
Jahres: Yonex-German-Open
Nr. 1 der Welt und mit Setzplatz eins ausge-
stattet, gewann Chinas Superstar Jin Chen
zum dritten Mal in Folge die Yonex-German-
Open 2006. Bei den Damen gewann die
Chinesin und Olympiasiegerin Zhang Ning den
Titel. Wo waren die Deutschen abgeblieben?
Leider gingen die Yonex German Open ohne
Germans zu Ende, doch Bundestrainer Detlef
Poste ist dennoch mit den Leistungen der
Nationalspieler zufrieden gewesen.

Bei den Westdeutschen Meisterschaften in
Bottrop standen bekannte Gesichter auf dem
Treppchen: Ian Maywald (1.BC Beuel) bei den
Herren, Petra Overzier (1. BC Beuel) bei den
Damen. Im Herrendoppel konnten sich Mike
Joppin und Thorsten Hukriede (FC Langenfeld)
durchsetzen. Im Damendoppel gelangen Petra
Overzier und Schwester Birgit Overzier der
Sprung aufs Treppchen und im Mixed holten
sich Thorsten Hukriede und Birgit Overzier
den Westdeutschen Titel.

In der Ausgabe März strahlt der neue Deut-
sche Meister Björn Joppien (FC Langenfeld)
auf dem Titelblatt. Auch bei dieser Veranstal-
tung blieben große Überraschungen aus. Für
die Titelverteidigerin Huaiwen Xu war der Sieg
eine klare Sache. Kristoff Hopp und Ingo
Kindervater holten sich den Titel im Herren-
doppel und Nicole Grether und Juliane Schenk
dominierten bis zum Schluss im Damendop-
pel. Im Mixed konnten sich auch die Titelver-
teidiger Ingo Kindervater (1.BC Beuel) und
Kathrin Piotrowski (Bischmisheim) durchset-
zen.

Eine weitere Top Veranstaltung in NRW: Die
Westdeutschen Meisterschaften U13 - U19 in
der neuen RWE-Rhein-Ruhr-Sporthalle in Mül-
heim. Für Fabienne Deprez (FC Langenfeld)
gab es gleich drei Titelgewinne in zwei Alters-
klassen. Zweifache Westdeutsche Meisterin
wurde Annika Horbach. Julien Gupta holte
zwei Titel, sowie Mathieu Pohl, Janet Köhler,
Dave Eberhard und Alexander Schmitz.

Was gab es sonst noch?

NRW hat endlich ein neues Logo. Reiner
Diebel ist der Schöpfer. Von 723 Einsendern
haben 257 sich für das Logo von Reiner Diebel
entschieden. Insgesamt standen fünf Vor-
schläge zur Auswahl.

Bundestrainer Detlef Poste ist "40" gewor-
den.

In der Bundesliga sichert sich Beuel den Play
Off Platz.

Februar

J anuar

März
Großer Verlust für den Badmintonsport. Der
langjährige Sportwart und Ehrenmitglied des
Landesverbandes, Herbert Manthey ist ver-
storben. Präsident Ulrich Schaaf schreibt in
seinem Nachruf: “Herbert Manthey hat sich
um unseren Badmintonsport mit aller Kraft
seines Lebens verdient gemacht."

Einen weiteren Verlust musste der Verband
mit dem Tod des ehemaligen Präsidenten
Hubert Brohl hinnehmen, der im gesegneten
Alter von 93 Jahren verstarb.

Internationale Deutsche Jugendmeisterschaf-
ten in Bottrop:
Jugend-Europameisterin Janet Köhler kämpfte
sich in einem Kraftakt ins Semifinale.
Mit sechs Viertel- und zwei Halbfinalteilnah-
men waren im Gegensatz zu nur einer Viertel-
paarung in 2005, die Veranstaltung für den
Deutschen Nachwuchs ein Riesenerfolg.

Bei den Deutschen Meisterschaften Schüler/
Jugend in Wesel fielen die NRW-Titel leider
nicht so üppig aus. Aber wie heißt es so
schön, knapp daneben ist auch verloren.
Beste Ergebnisse gab es für Fabienne Deprez
mit zwei Titel in U15 und dreifacher Triumph
für Janet Köhler bei U19.

Historischer Moment für den BLV-NRW, der
neu ins Leben gerufene Verbandsrat tagte
zum ersten Mal.

April

Liebe Badmintonfreunde,

ein für den Badmintonsport erfreuliches Jahr liegt hinter uns. Besonders die Damen aus dem Nationalkader,
die in Mülheim wohnen und trainieren sind sehr erfolgreich gewesen.

Ein Rückblick aus 12 Ausgaben Badminton-Rundschau:
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Huaiwen Xu ist Europameisterin! Erster EM-
Titel seit 1974. Silber für Nicole Grether und
Juliane Schenk und eine Bronzemedaille für
Juliane Schenk.

Bundesliga-Finale ohne NRW! Der amtierende
Meister 1. BC Beuel scheiterte im Halbfinale
am Favoriten 1. BC Bischmisheim.

Charlotte Bucksteegen, Miles Eggers, Björn
Janson und Michael Schnaase waren bei den
Westdeutschen Senioren Meisterschaften 035 -
075 am erfolgreichsten.

Bei den Westdeutschen Meisterschaften U22
in Gelsenkirchen waren Karin Schnaase und
Laura Ufermann die Abräumer.

Das stärkste Team, der 1. BV Mülheim und
Deutscher Mannschaftsmeister aus 2005
scheiterte am Regelwerk des BLV-NRW und
durfte an den Westdeutschen Mannschafts-
meisterschaften Schüler/Jugend nicht teilneh-
men. FC Langenfeld ist Westdeutscher Ju-
gendmannschaftsmeister und der TV Refrath
holte sich den Titel bei den Schülern.

1. Bronzemedaille bei der Mannschaftswelt-
meisterschaft!
Sensationeller Medaillengewinn für die Deut-
sche Damenmannschaft in Japan!

Bei den Deutschen Meisterschaften der Alters-
klassen im heimischen Mülheim zieht NRW
mit 51 Medaillen eine super Bilanz.

Anders bei den Deutschen Junioren Meister-
schaften U22, da gab es nur zwei Titel für
Karin Schnaase, Silber und Bronze für Denis
Nyenhuis und Bronze für Laura Ufermann.

Die Rallypoint-Zählweise wird von der IBF
endgültig beschlossen. Die neuen Regeln sol-
len ab August gelten.

J uni

Mai

Deutschland ist mit 5 Gold-, 6 Silber- und 15
Bronzemedaillen drittstärkste Nation in Euro-
pa bei den Europameisterschaften der Alters-
klassen. NRW-Spieler holten 1 Gold-, 3 Silber-
und 7 Bronzemedaillen.

Die Jugendmannschaft des FC Langenfeld ist
Deutscher Vize-Mannschaftsmeister, Refrath
landet mit den Schülern auf Platz drei.

Nahe beieinander: Freud und Leid.
Viel zu früh verließ die beliebte und erfolgrei-
che Badmintonspielerin und Mülheimerin
Karin Schäfers ihre Familie und eine große
Badmintongemeinde.
Landestrainer Stephan Kuhl hat seine private
Doppelpartnerin fürs Leben gefunden.

Führungswechsel beim DBV! Ehemaliger
NRW-Präsident Karl-Heinz Kerst tritt die
Nachfolge des DBV-Präsidenten Prof. Dieter
Kespohl an.

Jugend trainiert für Olympia:
"Wir fahren nach Berlin!" Die Schüler und
Schülerinnen des Märkischen Gymnasiums
werden NRW Landesmeister und dürfen zur
Deutschen Entscheidung nach Berlin fahren.

Bei der 43. Ruhrolympiade gab es Gold für die
Oberhausener Badmintonspieler.

Das Yonex-Badmintoninternat in Mülheim hat
eine Diplompädagogin für die Betreuung und
Koordination am Vollzeitinternat eingestellt.

Bei dem neuen Rally Point System sind auch
die Schiedsrichter gefordert. Eine Fortbil-
dungsveranstaltung wurde in Mülheim durch-
geführt.

BLV-NRW bietet Vereinen Unterstützung und
finanzielle Förderung bei der Zusammenarbeit
mit Schulen.

Viermal traten die deutschen Nachwuchs-Na-
tionalteams gegen eine Auswahl Dänemarks
an, leider stand viermal eine Niederlage zu
Buche.

Sehr erfolgreich waren auch die Dänischen
Jugendspieler beim Langenfeld Cup.
Für NRW waren Fabienne Deprez (FC Langen-
feld) und Adrian Gevelhoff (1.BV Mülheim)
erfolgreich.

Die Familienstory im Badminton: Siegfried,
Gertrud, Roland, Lisa, Helga und Ian May-
wald, drei erfolgreiche Generationen.

Die Super-Sensation: Zwei Bronzemedaillen
im Dameneinzel bei den Weltmeisterschaften
in Madrid. Die Europameisterin Huaiwen Xu
und das NRW-Gewächs Petra Overzier vom
Erstligisten BC Beuel erkämpfen sich die Me-
daillen. Nun stehen wir mit an der Weltspitze.

Horst Rosenstock stellt die fünf Olympiamas-
kottchen für Peking 2008 auf Briefmarken vor.
Auch die Sportart Badminton ist vertreten.

Huaiwen Xu gewinnt ihr Heimturnier in Saar-
brücken, die Bitburg Open.

Große Auftaktveranstaltung zum Badminton-
Aktionsmonat November in Mülheim.
Deutschland bewegt sich und die RWE Rhein-
Ruhr-Sporthalle öffnete ihre Türen.

Mit den besten Wünschen und 
ein erfolgreiches Jahr 2007 verbleibt

Ihre Ulrike Thomas

J uli

September

August

Oktober

November

Dezember
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Unsere drei Westvereine marschieren in der
Elite-Klasse weiter in Richtung Play Off und dies
obwohl insbesondere der 1. BC Beuel vom Ver-
letzungspech verfolgt ist, aber auch Langenfeld
und zuletzt Lüdinghausen haben mit Ausfällen
zu kämpfen. So rangiert der FC Langenfeld zur
Halbzeit der Saison auf
Platz Drei, dicht hinter dem
Spitzenduo aus Bischmis-
heim und Berlin. Etwas da-
hinter der 1. BC Beuel ge-
folgt vom SC Union Lüding-
hausen, welcher die untere
Tabellenhälfte anführt. Da
dürfen sich die Badminton-
Fans jetzt also auf eine
spannende Rückrunde freu-
en und hoffen, dass die
NRW-Vereine in den Play Off
Spielen auch wieder eine be-
deutende Rolle einnehmen
können.
Die Spieltage vier bis sieben hier in der Zusam-
menfassung.

4. Spieltag
Weiterhin vom Verletzungspech verfolgt, blieb
der 1. BC Beuel auch am dritten November-
Wochenende. Birgit Overzier konnte leider noch
nicht eingesetzt werden, zudem war Ingo
Kindervater durch eine Verletzung gehandicapt
und auch Team-Kapitän Marc Hannes erwischte
es noch. Um so höher ist das Remis gegen den
Vizemeister SG EBT Berlin zu bewerten, Petra
Overzier konnte zweimal punkten, ebenso
Yunyong Wu der mit Ian Maywald das Doppel
gewann und im China-Duell gegen Xuan Chuan
erfolgreich blieb. In Langenfeld kam es diesmal
zum erhofften Spitzenspiel gegen den 1. BC
Bischmisheim und beide Mannschaften konnten
in Bestbesetzung antreten. Der FCL gewann alle
drei Herren-Einzel und konnte zudem auch das
Damen-Doppel gewinnen. Ein sicherlich ver-
dientes Remis für die heimische Mannschaft, in
welcher auch wieder Andreas Wölk nach seiner
Verletzung die alte Form wieder gefunden hat.
Der SC Union Lüdinghausen musste gegen Auf-
steiger TSV Neubiberg/Ottobrunn einen Zähler
abgeben. Die Bayern hatten dabei allerdings das
Glück auf ihrer Seite und gewannen alle vier
Begegnungen über die Distanz von drei Sätzen.
Karin Schnaase unterlag dabei hauchdünn ge-
gen die Engländerin Elizabeth Cann mit 19:21
im Entscheidungssatz.

5. Spieltag
Trotz der vielen Verletzten und quasi mit dem
letzten Aufgebot gelang dem 1. BC Beuel beim
SV Fortuna Regensburg ein weiteres Remis an
diesem Wochenende. Wieder war es Yunyong
Wu, welcher für die Bonner zweimal punkten

konnte, zudem gewann Ian
Maywald sein Einzel gegen
Jens Roch und Petra Overzier
konnte im dritten Satz die
Schottin Yuan Wemyss nieder-
halten.
Dem FC Langenfeld gelang in
Berlin nicht das erhoffte Remis
und man musste sich knapp
mit 3:5 geschlagen geben. Da-
bei verlor man im zweiten Her-
ren-Doppel und im Gemischten
Doppel jeweils erst im dritten
Satz und auch Przemyslaw
Wacha musste eine etwas über-
raschende Niederlage gegen

Conrad Hückstädt hinnehmen. Gut präsentier-
ten sich allerdings Björn Joppien im ersten HE
mit deutlichem Erfolg gegen
den Chinesen Xuan Chuan und
die Langenfelder Damen, wel-
che im Einzel und Doppel über-
zeugten.
Für den SC Union Lüdinghau-
sen war beim Deutschen Meis-
ter in Bischmisheim nichts zu
holen, eine klare 7:1 Niederla-
ge war die Folge. Lediglich
Dharma Gunawi konnte das
dritte Herren-Einzel gegen Mi-
chael Fuchs gewinnen, ansons-
ten noch Satzgewinne im Ge-
mischten Doppel für Hendrik
Westermeyer / Laura Ufermann
gegen Kristof Hopp / Kathrin Piotrowski und im
zweiten Herren-Einzel für Endra Kurniawan
gegen den Ukrainer Vladislav Druzhchenko.

6. Spieltag
In der Partie von Langenfeld gegen Wiebels-
kirchen fehlte der erkrankte Deutsche Meister
Björn Joppien, da aber die Saarländer auch vier
Verletzte zu beklagen hatten, wurde es ein
leichter Sieg für den FCL. Nach den spannenden
Doppeln zum Auftakt, welche Langenfeld jedoch
beide gewinnen konnte, verlor nur Kamila Au-
gustyn ihr Einzel und der im zweiten Herren-
Einzel aufgerückte Andreas Wölk unterlag

gegen Marcel Reuter.
Der weiterhin ohne Ingo Kindervater und Birgit
Overzier spielende 1. BC Beuel musste beim
Aufsteiger TSV Neubiberg/Ottobrunn eine deut-
liche 1:7 Niederlage hinnehmen, nur Beuels Nr.1
Yungyong Wu konnte gegen den Finnen Ville
Lang punkten, zudem noch Satzerfolge für das
erste Herren-Doppel, das Damen-Doppel und
Ian Maywald im zweiten Herren-Einzel.
In einer spannenden Begegnung besiegte Union
Lüdinghausen den SV Fortuna Regensburg mit
5:3, viermal ging es dabei in den entscheiden-
den Durchgang, jeweils zweimal waren Gast-
geber und Gast erfolgreich. Im entscheidenden
dritten Herren-Einzel konnte Dharma Gunawi sei-
nen ehemaligen Mannschaftskameraden Oliver
Pongratz deutlich in zwei Sätzen niederhalten.

7. Spieltag
In der auf Freitag vorgezogenen Partie konnte
der 1. BC Beuel seinen vielen Zuschauern gegen
den Deutschen Meister 1. BC Bischmisheim ein
schönes Spiel präsentieren. Ohne seine verletz-
ten Stammspieler war das Endergebnis von 2:6

noch erträglich. Ian May-
wald / Yongyong Wu boten
eine gute Leistung im ersten
Herren-Doppel gegen Tho-
mas Tesche / Kristof Hopp
und konnten in drei Sätzen
gewinnen, Ian gewann dann
auch sein Einzel gegen
Vladislav Druhchenko.
Der FC Langenfeld trat in
Regensburg wieder mit dem
erkrankten Björn Joppien
an, der sein Einzel allerdings
abgeben musste im Doppel
aber punktete.
Da Kamila Augustyn ihr

Einzel verlor, kam es zu einem 6:2 Erfolg für die
Westdeutschen. Ein hart erkämpfter Sieg, denn
dreimal mussten die Langenfelder in den
Entscheidungsdurchgang, hier waren sie jedoch
jeweils erfolgreich.
Mit einem 5:3 Erfolg in Wiebelskirchen hielt der
SC Union Lüdinghausen Anschluss an die obere
Tabellenhälfte. Die Westfalen mussten dabei auf
Karin Schnaase verzichten, welche sich am Tag
zuvor verletzt hatte. Die besseren Leistungen in
den Doppeln sorgten indes für den doppelten
Punktgewinn im Saarland, einziges Dreisatzspiel
war das Damen-Doppel mit dem Erfolg von
Carina Mette und Laura Ufermann.

Langenfeld und Beuel weiter auf Play Off Kurs,
Lüdinghausen in Lauerstellung

Ian Maywald, 1. BC Buel
Foto: Horst Rosenstock

Carola Bott, FC Langenfeld
Foto: Horst Rosenstock
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4. Spieltag

1. BC Beuel - SG EBT Berlin 4:4
1. HD Kindervater / Hannes - Logosz / Bergström 11:21, 0:21
DD Overzier P. / Willems - Grether / Seidel 21:12, 21:13
2. HD Wu / Maywald - Chuan / Dettmann 21:18, 21:19
1. HE Wu - Chuan 21:15, 21:17
DE Overzier P. - Seidel 21:4, 21:8
GD Kindervater / Willems - Logosz / Grether 0:21, 0:21
2. HE Maywald - Hückstädt 16:21, 10:21
3. HE Hannes - Domke 14:21, 13:21

FC Langenfeld - 1. BC Bischmisheim 4:4
1. HD Joppien B. / Wacha - Hopp / Druzhchenko 18:21, 21:23
DD Augustyn / Kostiuczyk - Piotrowski / Xu 16:21, 21:14, 21:15
2. HD Joppien M. / Hukriede - Cassel J. / Fuchs 19:21, 23:25
1. HE Joppien B. - de Pauw 21:16, 21:14
DE      Augustyn - Xu 13:21, 6:21
GD Hukriede / Kostiuczyk - Hopp / Piotrowski 21:23, 10:21
2. HE Wacha - Druzhchenko 21:11, 22:20
3. HE Wölk - Cassel J. 18:21, 21:16, 21:13

SC Union Lüdinghausen - TSV Neubiberg/Ottobrunn 4:4
1. HD Kurniawan / Schulz - Läng / Viitikko 13:21, 21:12, 8:21
DD Schnaase / Mette - Cann / Hauber 21:17, 21:6
2. HD Gunawi / Westermeyer - Courage / Strödke 26:24, 21:17
1. HE Koukal - Läng 11:21, 21:19, 16:21
DE Schnaase - Cann 21:18, 6:21, 19:21
GD Schulz / Mette - Courage / Hauber 21:13, 21:10
2. HE Kurniawan - Viitikko 21:17, 19:21, 15:21
3. HE Gunawi - Strödke 21:11, 21:14

5. Spieltag

SV Fortuna Regensburg - 1. BC Beuel 4:4
1. HD Lewis / Hughes - Kindervater / Hannes 21:0, 21:0
DD Wemyss / Boteva - Overzier P. / Willems 19:21, 21:14, 21:19
2. HD Hoffmann / Helber - Wu / Maywald 19:21, 21:14, 21:19
1. HE Min - Wu 18:21, 17:21
DE Wemyss - Overzier P. 10:21, 21:16, 16:21 
GD Hoffmann / Hoffmann - Clarenbach / Willems 21:19, 21:10
2. HE Roch - Maywald 16:21, 20:22
3. HE Pongratz - Hannes 21:17, 21:1

SG EBT Berlin - FC Langenfeld 5:3
1. HD Bergström / Logosz - Joppien B. / Wacha 21:17, 21:13
DD Grether / Köhler - Augustyn / Kostiuczyk 17:21, 16:21
2. HD Chuan / Dettmann - Joppien M. / Hukriede 16:21, 21:16, 21:15
1. HE Chuan - Joppien B. 18:21, 13:21
DE Köhler - Augustyn 10:21, 12:21
GD Logosz / Grether - Joppien / Kostiuczyk 21:17, 15:21, 21:13
2. HE Hückstädt - Wacha 21:11, 22:20
3. HE Domke - Wölk 21:10, 23:21

1. BC Bischmisheim - SC Union Lüdinghausen 7:1
1. HD Hopp / Fuchs - Gunawi / Schulz 21:7, 21:10
DD Xu / Piotrowski - Mette / Schnaase 21:15, 21:15
2. HD Cassel J. / Druzhchenko - Kurniawan / Westermeyer 22:20, 21:9
1. HE de Pauw - Koukal 21:5, 21:2
DE Xu - Schnaase 21:11, 21:16
GD Hopp / Piotrowski - Westermeyer / Ufermann 21:7, 13:21, 21:16
2. HE Druzhchenko - Kurniawan 12:21, 21:15, 21:13
3. HE Fuchs - Gunawi 14:21, 17:21

6. Spieltag

FC Langenfeld - TuS Wiebelskirchen 6:2
1. HD Joppien M. / Wacha - Spitko / Reuter M. 19:21, 22:20, 21:8
DD Augustyn / Kostiuczyk - Nozdran / Matusewicz 21:12, 12:21, 21:17
2. HD Hukriede / Wölk - Hargiono / Rettke 21:14, 21:8
1. HE Wacha - Spitko 21:14, 21:8
DE Augustyn - Nozdran 17:21, 20:22
GD Hukriede / Kostiuczyk - Hargiono / Matusewicz 21:9, 21:9
2. HE Wölk - Reuter M. 19:21, 19:21
3. HE Joppien M. - Rettke 21:6, 21:16

TSV Neubiberg/Ottobrunn - 1. BC Beuel 7:1
1. HD Lang / Künzer - Wu / Maywald 21:12, 11:21, 21:9
DD Cann / Schmidt - Overzier P. / Willems 17:21 21:16, 21:19
2. HD Viitikko / Strödke - Hannes / Clarenbach 21:17, 21:6
1. HE Lang - Wu 13:21, 20:22
DE Cann - Overzier P. 21:19, 21:19
GD Künzer / Schmidt - Clarenbach / Willems 21:12, 21:18
2. HE Viitikko - Maywald 18:21, 21:15, 21:17
3. HE Strödke - Hannes 21:12, 21:13

SC Union Lüdinghausen - SV Fortuna Regensburg 5:3
1. HD Kurniawan / Schulz - Min / Nirschl 23:21, 18:21, 21:19
DD Schnaase / Mette - Wemyss / Boteva 21:11, 17:21, 17:21
2. HD Gunawi / Westermeyer - Helber / Hoffmann 21:14, 21:13
1. HE Koikal - Min 21:12, 20:22, 10:21
DE Schnaase - Wemyss 22:24, 0:21
GD Westermeyer / Ufermann - Hoffmann / Hoffmann 21:14, 21:16
2. HE Kurniawan - Roch 21:18, 19:21, 21:19
3. HE Gunawi - Pongratz 21:19, 21:17

7. Spieltag

1. BC Beuel - 1. BC Bischmisheim 2:6
1. HD Maywald / Wu - Tesche T. / Hopp 15:21, 21:18, 21:13
DD Overzeir P. / Busch - Xu / Piotrowski 8:21, 30:29, 11:21
2. HD Hannes / Allroggen - Fuchs / de Pauw 9:21, 11:21
1. HE Wu - de Pauw 19:21, 9:1
DE Overzier P. - Xu 16:21, 18:21
GD Allroggen / Busch - Hopp / Piotrowski 10:21, 14:21
2. HE Maywald - Druzhchenko 21:19, 21:16
3. HE Hannes - Fuchs 9:21, 9:21

SV Fortuna Regensburg - FC Langenfeld 2:6
1. HD Min / Nirschl - Joppien B./ Wacha 15:21, 21:23
DD Wemyss / Hoffmann - Augustyn / Kostiuczyk 10:21, 7:21
2. HD Helber / Hoffmann - Joppien M. / Hukriede 21:15, 20:22, 19:21
1. HE Min - Joppien B. 21:0, 21:0
DE Wemyss - Augustyn 21:14, 21:13
GD Hoffmann / Boteva - Hukriede / Kostiuczyk 12:21, 8:21
2. HE Roch - Wacha 21:18, 20:22, 17:21
3. HE Pongratz - Wölk 15:21, 22:20, 19:21

TuS Wiebelskirchen - SC Union Lüdinghausen 3:5
1. HD Spitko / Reuter M. - Kurniawan / Schulz 22:20, 21:17
DD Nozdran / Matusewicz - Mette / Ufemann 21:18, 18:21, 18:21
2. HD Ottrembka / Hargiono - Gunawi / Westermeyer 14:21, 15:21
1. HE Spitko - Koukal 21:18, 21:14
DE Nozdran - Mette 21:11, 21:11
GD Ottrembka / Matusewicz - Westermeyer / Ufermann 14:21, 12:21
2. HE Reuter M. - Kurniawan 20:22, 11:21
3. HE Rettke - Gunawi 15:21, 9:21

Horst Rosenstock

... Fortsetzung 6. Spieltag

Hendrik 
Westermeyer,
SC Union 
Lüdinghausen

Foto: 
Horst Rosenstock



1. Bundesliga

8
BR 01/2007

Redaktions-
schluss

BR-02-2007

15.01.2007

für die

ist der

Die Ergebnisse der 1. Bundesliga

4. Spieltag (18.11.2006)
FC Langenfeld 1 - 1. BC Bischmisheim 1 8:10 4:4
1. BC Beuel 1 - SG EBT Berlin 1 8:8 4:4
SC Union Lüdinghausen 1 - TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 12:8 4:4
TuS Wiebelskirchen 1 - SV Fortuna Regensburg 1 4:15 1:7

5. Spieltag (19.11.2006)
1. BC Bischmisheim 1 - SC Union Lüdinghausen 1 14:4 7:1
SG EBT Berlin 1 - FC Langenfeld 1 10:8 5:3
TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 - TuS Wiebelskirchen 1 13:5 6:2
SV Fortuna Regensburg 1 - 1. BC Beuel 1 10:9 4:4

6. Spieltag (02.12.2006)
1. BC Bischmisheim 1 - SG EBT Berlin 1 9:9 4:4
TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 - 1. BC Beuel 1 14:5 7:1
FC Langenfeld 1 - TuS Wiebelskirchen 1 12:6 6:2
SC Union Lüdinghausen 1 - SV Fortuna Regensburg 1 12:8 5:3

7. Spieltag (03.12.2006)
1. BC Beuel 1 - 1. BC Bischmisheim 1  (01.12.2006) 5:13 2:6
SG EBT Berlin 1 - TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 13:6 6:2
SV Fortuna Regensburg 1 - FC Langenfeld 1 7:12 2:6
TuS Wiebelskirchen 1 - SC Union Lüdinghausen 1 7:10 3:5

Tabelle nach dem 7. Spieltag

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte
1 1. BC Bischmisheim 1 7 88:38 41:15 12:2
2 SG EBT Berlin 1 7 77:49 36:20 11:3
3 FC Langenfeld 1 7 73:52 34:22 10:4
4 1. BC Beuel 1 7 60:66 27:29 7:7
5 SC Union Lüdinghausen 1 7 62:71 24:32 6:8
6 SV Fortuna Regensburg 1 7 62:71 25:31 5:9
7 TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 7 56:73 25:31 5:9
8 TuS Wiebelskirchen 1 7 33:91 12:44 0:14

Die nächsten Spieltermine im Januar 2007

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
9 14.01.2007 13.00 Uhr SV Fortuna Regensburg 1 1. BC Bischmisheim 1
9 14.01.2007 13.00 Uhr TuS Wiebelskirchen 1 SG EBT Berlin 1
9 14.01.2007 14.00 Uhr SC Union Lüdinghausen 1 1. BC Beuel 1
9 14.01.2007 13.00 Uhr TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 FC Langenfeld 1

10 28.01.2007 14.00 Uhr 1. BC Bischmisheim 1 TuS Wiebelskirchen 1
10 28.01.2007 14.00 Uhr SG EBT Berlin 1 SC Union Lüdinghausen 1
10 28.01.2007 14.00 Uhr 1. BC Beuel 1 FC Langenfeld 1
10 13.01.2007 14.00 Uhr TSV Neubiberg-Ottobrunn 1 SV Fortuna Regensburg 1



Die Bottroper sind die Besten aus dem Westen

Top Mannschaft der NRW-Vereine in der 2. Bun-
desliga Nord ist die Bottroper BG, mit zwei bzw.
drei Zählern Rückstand auf das favorisierte
Spitzenduo aus dem Norden, behaupten die
Westdeutschen Platz drei in dieser Klasse nach
der Hinrunde. Die zweite Tabellenhälfte wird
angeführt von Aufsteiger TV Refrath und dem
Zweitliga Dauergast BV RW Wesel. Die Refra-
ther profitierten dabei am 5. Spieltag von einem
Anfänger-Fehler des Nord Aufsteigers VfL Ma-
schen. Diese stellten die Herren-Doppel nicht
nach der Doppelrangliste auf und so wurde das
Ergebnis von 4:4 in einem 5:3 Erfolg für Refrath
umgewertet.
Da gibt es nun in der Rückrunde sicher noch
spannende Begegnungen um die Meisterschaft
wie auch um den Klassenerhalt, den hoffentlich
alle Westvereine schaffen werden.
Die letzten vier Spieltage hier im Einzelnen:

4. Spieltag
Mit einem klaren Erfolg von 7:1 fegte die
Bottroper BG den Aufsteiger SG EBT Berlin aus
der Halle. Die Mehrzahl der Spiele gingen in

zwei Sätzen an die Hausherren, lediglich im
ersten Herren-Doppel und im ersten Herren-Ein-
zel musste man in den Entscheidungssatz. Den
Ehrenpunkt für die Berliner markierte Janet
Köhler mit einem Dreisatzerfolg über Miriam
Mroß.
Der TV Refrath hatte die routinierte Mannschaft
von BW Wittorf zu Gast, diese ließ dem Aufstei-
ger wenig Möglichkeiten und gewann klar mit
6:2. Nicht ein einziges Dreisatzspiel war zu be-
wundern. Die Refrather Zähler konnten in ihren

Einzeln Kim Buss und Denis Nyenhuis besorgen.
Eine überraschende 2:6 Niederlage gab es für
den BV RW Wesel gegen den Aufsteiger VfL
Maschen, der allerdings das Glück auf seiner
Seite hatte und alle vier Begegnungen über die
volle Distanz von drei Durchgängen für sich ver-
buchen konnte. Für Wesel blieb es bei den
Punkten von Stephan Löll / Frank Heuwing im
zweiten Herren-Doppel und im dritten Herren-
Einzel durch Benjamin Wanhoff. Das hatte sich
Trainer Andreas Ruth sicherlich etwas anders
vorgestellt.

5. Spieltag 
Die Bottroper BG zeigte erneut ihre Stärke und
trotzte dem VfL 93 Hamburg ein Remis ab, hat-
ten doch die Hamburger tags zuvor noch dem
Ligafavoriten BV Gifhorn die erste Niederlage
beigebracht. Bei Bottrop glänzten die Herren-
Einzel, welche ausnahmslos gewonnen wurden,
hinzu kam der Sieg von Matthias Kuchenbecker/
David Papendick im ersten Herren-Doppel.
Gut erholt von der Niederlage des Vortages
ging der TV Refrath in das Aufsteiger-Duell mit
dem VfL Maschen und konnte ein Remis er-
kämpfen. Das Team von Trainer Heinz Kelzen-
berg gewann alle drei Herren-Einzel, Danny
Schwarz und Kai Waldenberger jeweils im drit-
ten Satz. Im ersten Herren-Doppel überzeugten
Krasimir Yankov / Denis Nyenhuis in zwei Sät-
zen, den möglichen Siegpunkt hatte das zweite
Herren-Doppel mit Danny Schwarz / Kai Wal-
denberger auf dem Schläger, leider unterlag
man im Entscheidungssatz.
Auch der BV RW Wesel zeigte sich gegenüber
dem Vortag verbessert und holte sich einen ver-
dienten Punkt gegen BW Wittorf. Stephan Löll
und Ruud Kuijten konnten ihre Einzel jeweils im
Dritten nach Hause bringen, Benjamin Wanhoff
wieder mit glattem Sieg im dritten Herren-Ein-
zel. Das zweite Herren-Doppel wurde eine si-
chere Beute für Stephan Löll und Frank Heu-
wing. Leider unterlag das Damen-Doppel knapp
im dritten Satz. Ein Sieg lag hier also durchaus
im Bereich des Möglichen.

6. Spieltag 
Im NRW-Derby dominierte die Bottroper BG
über Aufsteiger TV Refrath. Spannung gab es
dabei allerdings in den Auftaktdoppeln, wo Ref-
rath jeweils den dritten Satz erzwingen konnte.
Besonders knapp das erste Herren-Doppel, wo
Matthias Kuchenbecker / David Papendick am
Ende mit 25:23 für Bottrop punkten konnten.
Den Ehrenpunkt für Refrath besorgte die immer
stark spielende Kim Buss gegen Miriam Mroß
mit einem überzeugenden Zweisatzerfolg.

Der BV RW Wesel musste gegen den Titelfavo-
riten BV Gifhorn eine 0:8 Niederlage in eigener
Halle einstecken. Man wehrte sich zwar nach
Kräften, doch es blieb bei dem Gewinn von drei
Sätzen. Insbesondere im zweiten Herren-Dop-
pel zwischen Stephan Löll / Frank Heuwing und
Henning Zanssen / Leif Olaf Zöllner ging es äu-
ßerst knapp zu, mit 27:29 zogen die Weseler lei-
der den Kürzeren.

7. Spieltag
Die Bottroper BG wurde ihrer Favoritenstellung
im Westderby gegen den BV RW Wesel gerecht
und gewann mit 6:2, für Wesel konnte nur das
erste HD punkten und etwas überraschend Dia-
ne Lakermann im Einzel. Im Damen-Doppel und
im dritten Herren-Einzel gab es allerdings zwei
Spiele über die volle Distanz, wo aber Wesel
jeweils den Kürzeren zog. Aufsteiger TV Refrath
zog sich beim Top Favoriten BV Gifhorn mit
einem 2:6 achtbar aus der Affäre. Kim Buss wie
immer zuverlässig, gewann ihr Einzel und Krasi-
mir Yankov / Svenja Schuster kamen im Mixed
zum Erfolg. Im zweiten Herren-Doppel konnten
die Refrather noch einen Satzgewinn verbuchen.
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Svenja Schuster Foto: Horst Rosenstock

Denis Nyenhuis Foto: Horst Rosenstock

Yonex:
Namensgeber und Förderer 
des Badminton-Internats 

Mülheim
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4. Spieltag

Bottoper BG - SG EBT Berlin 2 7:1
1. HD Kuchenbecker / Papendick - Zilm / Heino 9:21, 21:15, 21:15
DD Mroß / Roßler - Reiter / Köhler 21:17, 22:20
2. HD Knoll / Hawel - Zimmermann / Lehmann 21:17, 21:15
1. HE Hawel - Handita 17:21, 21:9, 21:13
DE Mroß - Köhler 21:16, 17:21, 13:21
GD Papendick / Rößler - Lehmann / Reiter 21:15, 21:18
2. HE Kuchenbecker - Straßburger 21:19, 21:18
3. HE Knoll - Heino 21:16, 21:15

TV Refrath - BW Wittorf 2:6
1. HD Yankov / Nyenhuis - Mateusiak / Böttger 18:21, 16:21
DD Buss / Kölling - Kitschke / Lillie 11:21, 10:21
2. HD Schwarz / Waldenberger - Neubacher / Droste 29:30, 17:21
1. HE Schwarz - Mateusiak 10:21, 13:21
DE Buss - Voigt 23:21, 21:10
GD Yankov / Schuster - Neubacher / Lillie 8:21, 9:21
2. HE Nyenhuis - Droste 21:14, 21:8
3. HE Müllers - Schlüter 18:21, 18:21

BV RW Wesel - VfL Maschen 2:6
1. HD Kuijten / Szkudlarczyk - Paczek / Pohl 18:21, 21:11, 13:21
DD Lakermann / Hukriede - Wegrzyn / Neumann 11:21, 20:22
2. HD Löll / Heuwing - Teulings / Zander 21:19, 21:11
1. HE Löll - Paczek 21:14, 16:21, 15:21
DE Lakermann - Wegrzyn 21:15, 16:21, 9:21
GD Szkudlarczyk / Hukriede - Zander / Neumann 11:21, 18:21
2. HE Kuijten - Teulings 16:21, 21:15, 21:23
3. HE Wanhoff - Andrzejewski 21:16, 21:17

5. Spieltag

Bottroper BG - VfL 93 Hamburg 4:4
1. HD Kuchenbecker / Papendick - Zander / Kastens 21:16, 21:18
DD Mroß / Rößler - Na / Köhler 11:21, 14:21
2. HD Hawel / Knoll - Hankiewicz / Schöttler J. 17:21, 21:17, 15:21
1. HE Haweil - Kastens 21:11, 21:9
DE Mroß - Na 8:21, 15:21
GD Papendick / Rößler - Schöttler J./ Köhler 20:22, 13:21
2. HE Kuchenbecker - Schöttler S. 21:19, 21:13
3. HE Knoll - Rduch 21:15, 17:21, 21:15

TV Refrath - VfL Maschen 4:4
1. HD Yankov / Nyenhuis - Paczek / Pohl 21:18, 21:14
DD Schuster / Kölling - Wegrzyn / Neumann 14:21, 11:21
2. HD Schwarz / Waldenberger - Zander / Teulings 18:21, 21:16, 16:21
1. HE Yankov - Paczek 21:14, 21:17
DE Buss - Wegrzyn 16:21, 14:21
GD Nyenhuis / Schuster - Zander / Neumann 9:21, 11:21
2. HE Schwarz - Teulings 21:8, 13:21, 21:14
3. HE Waldenberger - Andrzejewski 21:12, 17:21, 21:19

BV RW Wesel - BW Wittorf 4:4
1. HD Szkudlarczyk / Kuijten - Mateusiak / Droste 9:21, 19:21
DD Hukriede / Lakermann - Lillie / Kitschke 16:21, 21:17, 18:21
2. HD Löll / Heuwing - Schneider / Neubacher 21:16, 21:18
1. HE Löll - Neubacher 21:17, 15:21, 21:15
DE Lakermann - Voigt 9:21, 15:21
2. HE Kuijten - Droste 17:21, 26:24, 21:18
3. HE Wannhoff - Schlüter 21:14, 21:13

Horst Rosenstock

6. Spieltag

TV Refrath  - Bottroper BG 1:7
1. HD Yankov / Nyenhuis - Kuchenbecker / Papendick 21:10, 15:21, 23:25
DD Kölling / Schuster - Mroß / Roßler 12:21, 21:13, 17:21
2. HD Waldenberger / Müllers - Hawel / Knoll 17:21, 18:21
1. HE Yankov - Hawel 15:21, 18:21
DE      Buss - Mroß 21:18, 21:14
GD Schwarz / Schuster - Papendick / Rößler 16:21, 18:21
2. HE Schwarz - Kuchenbecker 15:21, 14:21
3. HE Nyenhuis - Knoll 12:21, 9:21

BV RW Wesel - BV Gifhorn 0:8
1. HD Szkudlarczyk / Kuijten - Niesner / Honey 12:21, 19:21
DD Lakermann / Hukriede - Marinello / Hoffmann 11:21, 16:21
2. HD Löll / Heuwing - Zanssen / Zöllner 22:20, 19:21, 27:29
1. HE Löll - Navickas 15:21, 15:21
DE Lakermann - Hoffmann 12:21, 21:23
GD Szkudlarczyk / Hukriede - Honey / Marinello 18:21, 21:15, 12:21
2. HE Kuijten - Must 15:21, 21:18, 9:21
3. HE Wanhoff - Niesner 14:21, 17:21

7. Spieltag

Bottroper BG - BV RW Wesel 6:2
1. HD Kuchenbecker / Papendick - Kuijten / Szkudlarczyk 17:21, 18:21
DD Mroß / Rößler - Hukriede / Lakermann 18:21, 21:13, 21:15
2. HD Hawel / Knoll - Heuwing / Löll 21:11, 21:13
1. HE Hawel - Löll 21:12, 21:18
DE Mroß - Lakermann 21:23, 21:23
GD Papendick / Rößler - Szkudlarczyk / Hukriede 21:0, 21:0
2. HE Kuchenbecker - Kuijten 21:14, 21:4
3. HE Knoll - Wanhoff 21:10, 12:21, 21:12

BV Gifhorn - TV Refrath 6:2
1. HD Niesner / Honey - Schwarz / Müllers 22:20, 21:15
DD Marinello / Hoffmann - Schuster / Kölling 21:17, 21:12
2. HD Zöllner / Zanssen - Nyenhuis / Waldenberger 21:19, 14:21, 21:18
1. HE Navickas - Yankov 21:19, 23:21
DE Hoffmann - Buss 18:21, 13:21
GD Honey / Marinello - Yankov / Schuster 19:21, 18:21
2. HE Must - Nyenhuis 21:18, 21:15
3. HE Niesner - Waldenberger 21:14, 21:16

Michaela Hukriede,
BV RW Wesel

Foto: 
Horst Rosenstock

Deutsche Badminton Meisterschaften Bielefeld 2007
vom 01. bis 04. Februar 2007
Seidensticker Halle, Werner-Bock-Straße, 33602 Bielefeld
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Die Ergebnisse der 2. Bundesliga

4. Spieltag (18.11.2006)
TV Refrath 1 - BW Wittorf 1 4:12 2:6
BV RW Wesel 1 - VfL Maschen 1 9:10 3:5
Bottroper BG 1 - SG EBT Berlin 2 15:4 7:1
BV Gifhorn 1 - VfL 93 Hamburg 1 7:13 2:6

5. Spieltag (19.11.2006)
TV Refrath 1 - VfL Maschen 1 10:8 5:3
BV RW Wesel 1 - BW Wittorf 1 9:10 4:4
BV Gifhorn 1 - SG EBT Berlin 2 16:1 8:0
Bottroper BG 1 - VfL 93 Hamburg 1 9:9 4:4

6. Spieltag (02.12.2006)
TV Refrath 1 - Bottroper BG 1 4:14 1:7
BV RW Wesel 1 - BV Gifhorn 1 3:16 0:8
SG EBT Berlin 2 - BW Wittorf 1 7:12 3:5
VfL 93 Hamburg 1 - VfL Maschen 1 13:4 6:2

7. Spieltag (03.12.2006)
BV Gifhorn 1 - TV Refrath 1 12:5 6:2
Bottroper BG 1 - BV RW Wesel 1 12:6 6:2
BW Wittorf 1 - VfL 93 Hamburg 1 5:15 1:7
VfL Maschen 1 - SG EBT Berlin 2 9:10 3:5

Tabelle nach dem 7. Spieltag

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte
1 VfL 93 Hamburg 1 7 86:44 40:16 13:1
2 BV Gifhorn 1 7 91:36 42:14 12:2
3 Bottroper BG 1 7 77:53 35:21 10:4
4 BW Wittorf 1 7 67:62 30:26 8:6
5 TV Refrath 1 7 50:77 21:35 5:9
6 BV RW Wesel 1 7 57:74 23:33 4:10
7 VfL Maschen 1 7 47:82 18:38 2:12
8 SG EBT Berlin 2 7 43:90 15:41 2:12

Die nächsten Spieltermine im Januar 2007

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
8 21.01.2007 14.00 Uhr VfL Maschen 1 BW Wittorf 1
8 21.01.2007 15.00 Uhr TV Refrath 1 BV RW Wesel 1
8 21.01.2007 14.00 Uhr Bottroper BG 1 BV Gifhorn 1
8 21.01.2007 14.00 Uhr SG EBT Berlin 2 VfL 93 Hamburg 1

9 27.01.2007 14.00 Uhr BV RW Wesel 1 VfL 93 Hamburg 1
9 27.01.2007 14.00 Uhr TV Refrath 1 SG EBT Berlin 2
9 27.01.2007 14.00 Uhr Bottroper BG 1 BW Wittorf 1
9 27.01.2007 15.00 Uhr BV Gifhorn 1 SG EBT Berlin 2

10 28.01.2007 14.00 Uhr TV Refrath 1 VfL 93 Hamburg 1
10 28.01.2007 14.00 Uhr BV RW Wesel 1 SG EBT Berlin 2
10 28.01.2007 14.00 Uhr BV Gifhorn 1 BW Wittorf 1
10 28.01.2007 14.00 Uhr Bottroper BG 1 VfL Maschen 1

Die nächsten Spieltage der Regionalliga

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
8 20.01.2007 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 Ohligser TV 1
8 20.01.2007 19.00 Uhr Union Lüdinghausen 2 TV Refrath 2
8 20.01.2007 17.00 Uhr BVH Dorsten 1 STC BW Solingen 1
8 20.01.2007 18.00 Uhr FC Langenfeld 2 SpVgg Sterkrade-N. 1

9 21.01.2007 10.00 Uhr TV Refrath 2 Ohligser TV 1
9 21.01.2007 14.00 Uhr STC BW Solingen 1 1. BV Mülheim 1
9 21.01.2007 11.00 Uhr SpVgg Sterkrade-N. 1 BVH Dorsten 1
9 21.01.2007 10.00 Uhr FC Langenfeld 2 Union Lüdinghausen 2

Die Ergebnisse der Regionalliga

4. Spieltag (28.10.2006)
FC Langenfeld 2 - Ohligser TV 1 10:11 5:3
SpVgg Sterkrade-N. 1 - TV Refrath 2 6:12 2:6 (01.11.2006)
BVH Dorsten 1 - 1. BV Mülheim 1 12:7 6:2 (22.10.2006)
STC BW Solingen 1 - Union Lüdinghausen 2 8:12 3:5 (24.10.2006)

5. Spieltag (29.10.2006)
Ohligser TV 1 - SpVgg Sterkrade-N. 1 9:9 4:4
TV Refrath 2 - STC BW Solingen 1 13:5 6:2 (28.10.2006)
1. BV Mülheim 1 - FC Langenfeld 2 4:14 2:6
Union Lüdinghausen 2 - BVH Dorsten 1 11:11 4:4

6. Spieltag (18.11.2006)
STC BW Solingen 1 - Ohligser TV 1 12:7 5:3
TV Refrath 2 - 1. BV Mülheim 1 9:10 4:4
SpVgg Sterkrade-N. 1 - Union Lüdinghausen 2 9:8 4:4
FC Langenfeld 2 - BVH Dorsten 1 2:14 1:7

7. Spieltag (19.11.2006)
Ohligser TV 1 - TV Refrath 2 9:9 4:4
1. BV Mülheim 1 - STC BW Solingen 1 11:7 5:3
BVH Dorsten 1 - SpVgg Sterkrade-N. 1 14:4 7:1 (25.11.2006)
Union Lüdinghausen 2 - FC Langenfeld 2 10:10 4:4 (25.11.2006)

Tabelle nach dem 7. Spieltag

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte
1 TV Refrath 2 7 82:46 38:18 11:3
2 BVH Dorsten 1 7 72:56 33:23 9:5
3 Union Lüdinghausen 2 7 70:67 30:26 8:6
4 1. BV Mülheim 1 7 64:67 27:29 8:6
5 FC Langenfeld 2 7 62:66 27:29 8:6
6 STC BW Solingen 1 7 63:70 27:29 6:8
7 SpVgg Sterkrade-N. 1 7 52:73 21:35 4:10
8 Ohligser TV 1 7 56:76 21:35 2:12

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
10 27.01.2007 16.00 Uhr Ohligser TV 1 STC BW Solingen 1
10 27.01.2007 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 1 TV Refrath 2
10 27.01.2007 19.00 Uhr Union Lüdinghausen 2 SpVgg Sterkrade-N. 1
10 27.01.2007 17.00 Uhr BVH Dorsten 1 FC Langenfeld 2

11 28.01.2007 11.00 Uhr SpVgg Sterkrade-N. 1 Ohligser TV 1
11 28.01.2007 14.00 Uhr STC BW Solingen 1 TV Refrath 2
11 28.01.2007 10.00 Uhr FC Langenfeld 2 1. BV Mülheim 1
11 28.01.2007 14.00 Uhr BVH Dorsten 1 Union Lüdinghausen 2

Das Team des SC Union Lüdinghausen Foto: Horst Rosenstock
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Die Ergebnisse der Oberliga Nord

4. Spieltag (22.10.2006)
SV Kupferdreh 1 - TuS Friedrichsdorf 1 7:11 3:5 (21.10.2006)
BV RW Wesel 2 - BC Phönix Hövelhof 1 3:14 1:7 (19.11.2006)
1. BV Mülheim 3 - BC 64 Steinheim 1 7:11 3:5

5. Spieltag (28.10.2006)
TuS Friedrichsdorf 1 - BV RW Wesel 2 14:3 7:1
BC Phönix Hövelhof 1 - 1. BV Mülheim 2 15:4 7:1
BC 64 Steinheim 1 - SV Kupferdreh 1 13:6 6:2 (29.10.2006)
SC Münster 08 1 - 1. BV Mülheim 3 0:16 0:8

6. Spieltag (19.11.2006)
1. BV Mülheim 2 - TuS Friedrichsdorf 1 9:10 4:4
BC Phönix Hövelhof 1 - BC 64 Steinheim 1 12:4 6:2 (18.11.2006)
BV RW Wesel 2 - SC Münster 08 1 6:2 (02.12.2006)
SV Kupferdreh 1 - 1. BV Mülheim 3 13:6 6:2

7. Spieltag (25.11.2006)
TuS Friedrichsdorf 1 - BC Phönix Hövelhof 1 5:12 2:6
BC 64 Steinheim 1 - 1. BV Mülheim 2 10:6 5:3
1. BV Mülheim 3 - BV RW Wesel 2 9:9 4:4 (26.11.2006)
SC Münster 08 1 - SV Kupferdreh 1 12:6 6:2

Tabelle nach dem 7. Spieltag

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte
1 BC Phönix Hövelhof 1 7 95:26 46:10 14:0
2 Tus Friedrichsdorf 1 7 74:53 33:23 10:4
3 BC 64 Steinheim 1 7 68:54 33:23 9:5
4 1. BV Mülheim 2 7 68:67 28:28 9:5
5 BV RW Wesel 2 7 50:56 27:29 7:7
6 1. BV Mülheim 3 7 57:73 23:33 3:11
7 SC Münster 08 1 7 34:74 17:39 2:12
8 SV Kupferdreh 1 7 43:86 17:39 2:12

Die nächsten Spieltermine der Oberliga Nord

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
8 20.01.2007 18.00 Uhr BC 64 Steinheim 1 TuS Friedrichsdorf 1
8 20.01.2007 16.00 Uhr SC Münster 08 1 BC Phönix Hövelhof 1
8 20.01.2007 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 3 1. BV Mülheim 2
8 20.01.2007 18.00 Uhr SV Kupferdreh 1 BV RW Wesel 2

9 21.01.2007 11.00 Uhr BC Phönix Hövelhof 1 TuS Friedrichsdorf 1
9 21.01.2007 10.00 Uhr 1. BV Mülheim 2 BC 64 Steinheim 1
9 12.01.2007 19.00 Uhr BV RW Wesel 2 1. BV Mülheim 3
9 21.01.2007 10.00 Uhr SV Kupferdreh 1 SC Münster 08 1

10 27.01.2007 18.00 Uhr TuS Friedrichsdorf 1 1. BV Mülheim 2
10 27.01.2007 19.00 Uhr BC 64 Steinheim 1 BC Phönix Hövelhof 1
10 27.01.2007 17.00 Uhr SC Münster 08 1 BV RW Wesel 2
10 27.01.2007 18.00 Uhr 1. BV Mülheim 3 SV Kupferdreh 1

11 28.01.2007 10.00 Uhr BV RW Wesel 2 TuS Friedrichsdorf 1
11 28.01.2007 10.00 Uhr 1. BV Mülheim 2 BC Phönix Hövelhof 1
11 28.01.2007 10.00 Uhr SV Kupferdreh 1 BC 64 Steinheim 1
11 28.01.2007 10.00 Uhr 1. BV Mülheim 3 SC Münster 08 1

Die Ergebnisse der Oberliga Süd

4. Spieltag (22.10.2006)
SC Bayer Uerdingen 1 - 1. BC Beuel 2 6:12 2:6
TV Witzhelden 1 - BC Hohenlimburg 1 9:11 3:5 (21.10.2006)
BC Heiligenhaus 1 - STC BW Solingen 2 11:7 5:3
1. BC Düren 1 - BC Hohenlimburg 2 16:0 8:0 (01.11.2006)

5. Spieltag (29.10.2006)
1. BC Beuel 2 - TV Witzhelden 1 9:12 3:5
1. BC Düren 1 - BC Hohenlimburg 1 16:0 8:0 (19.11.2006)
STC BW Solingen 2 - SC Bayer Uerdingen 1 7:10 3:5 (21.10.2006)
BC Hohenlimburg 2 - BC Heiligenhaus 1 10:11 4:4

6. Spieltag (18.11.2006)
1. BC Düren 1 - 1. BC Beuel 2 16:5 8:0
BC Hohenlimburg 1 - STC BW Solingen 2 0:16 0:8
TV Witzhelden 1 - BC Hohenlimburg 2 15:3 7:1
SC Bayer Uerdingen 1 - BC Heiligenhaus 1 11:8 5:3

7. Spieltag (25.11.2006)
1. BC Beuel 2 - BC Hohenlimburg 1 10:10 4:4
STC BW Solingen 2 - 1. BC Düren 1 4:15 1:7
BC Heiligenhaus 1 - TV Witzhelden 1 10:11 4:4
BC Hohenlimburg 2 - SC Bayer Uerdingen 1 3:14 1:7

Tabelle nach dem 7. Spieltag

Platz Verein Zahl Sätze Spiele Punkte
1 1. BC Düren 1 7 105:18 52:4 14:0
2 SC Bayer Uerdingen 1 7 74:48 34:22 10:4
3 1. BC Beuel 2 7 72:65 29:27 9:5
4 BC Heiligenhaus 1 7 68:62 29:27 6:8
5 STC BW Solingen 2 7 64:66 28:28 6:8
6 TV Witzhelden 1 7 62:73 24:32 5:9
7 BC Hohenlimburg 1 7 34:87 15:41 5:9
8 BC Hohenlimburg 2 7 33:93 13:43 1:13

Die nächsten Spieltermine der Oberliga Süd

Spielt. Datum Zeit Heim Gast
8 18.01.2007 19.30 Uhr STC BW Solingen 2 1. BC Beuel 2
8 19.01.2007 19.00 Uhr BC Hohenlimburg 2 BC Hohenlimburg 1
8 20.01.2007 18.00 Uhr BC Heiligenhaus 1 1. BC Düren 1
8 20.01.2007 18.00 Uhr SC Bayer Uerdingen 1 TV Witzhelden 1

9 21.01.2007 14.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 1. BC Beuel 2
9 21.01.2007 11.00 Uhr 1. BC Düren 1 STC BW Solingen 2
9 21.01.2007 10.00 Uhr TV Witzhelden 1 BC Heiligenhaus 1
9 21.01.2007 10.00 Uhr SC Bayer Uerdingen 1 BC Hohenlimburg 2

10 27.01.2007 18.00 Uhr 1. BC Beuel 2 1. BC Düren 1
10 27.01.2007 17.00 Uhr STC BW Solingen 2 BC Hohenlimburg 1
10 26.01.2007 19.00 Uhr BC Hohenlimburg 2 TV Witzhelden 1
10 27.01.2007 18.00 Uhr BC Heiligenhaus 1 SC Bayer Uerdingen 1

11 28.01.2007 10.00 Uhr TV Witzhelden 1 1. BC Beuel 2
11 28.01.2007 10.00 Uhr BC Hohenlimburg 1 1. BC Düren 1
11 28.01.2007 10.00 Uhr SC Bayer Uerdingen 1 STC BW Solingen 2
11 28.01.2007 10.00 Uhr BC Heiligenhaus 1 BC Hohenlimburg 2

Die Teams des
SC Bayer
Uerdingen (links)
und  des
1. BC Düren (rechts)

Fotos: 
Horst Rosenstock
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Fernsehauftritt für Petra Overzier 
als Sportlerin des Jahres 2006 in NRW
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Als erste gebürtige deutsche
Badmintonspielerin gewann
Petra Overzier eine Bronze-
Medaille bei der Weltmeister-
schaft 2006 in Madrid und
verhalf dem Deutschen Bad-
minton Verband zum größten
Erfolg in der Verbandsge-
schichte. Das war Anlass ge-
nug für den WDR, Petra Over-
zier als Sportlerin des Jahres
zu nominieren.
Mit Isabell Werth (Dressurrei-
ten), Steffi Nerius (Leichtath-
letik), Sandra Kiriasi (Bobfah-
ren) hatte Sie allerdings große
Konkurrentinnen.
Besonders die bekannte Dres-
surreiterin und viermalige

Olympiasiegerin Isabell Werth
hatte bis zum letzten Tag
einen Abstimmungsvorsprung.
Doch die Badminton-Gemein-
de hielt zusammen und betei-
ligte sich rege an der Abstim-
mung, so dass das endgültige
Ergebnis mit 44,4 % zum Sieg
führte; Isabell Werth erhielt
41,3 %, Steffi Nerius 6 %, Mi-
chaela Daamen 5 % und San-
dra Kiriasi 3,3 % der abgege-
benen Stimmen.
Am 11.12.2006 zeigte der
WDR in der Sendung "Sport
im Westen" die Überreichung
des Pokals in der Sporthalle an
der Südstraße in Mülheim, der
Trainingsstätte der Damenna-

tionalmannschaft. Petra Over-
zier, eine ech-
te NRWlerin,
die in Ober-
hausen an der
Grenze zu Mülheim
wohnt, in Mülheim täglich
trainiert und für den 1.BC
Beuel spielt, ist überzeugt,
dass ihre Fans dazu beigetra-
gen haben, dass sie neben
Lukas Podolski, der Spieler
des Jahres 2006 in NRW
geworden ist, diese Auszeich-
nung entgegennehmen konn-
te. Sicherlich eine gute Wer-
bung für den Badminton-
sport.

Ulrike Thomas

Steigerung der Besucherzahl 
zur Yonex German Open 
in Mülheim erwartet 
Bevorzugte Sitzplätze so gut wie ausverkauft

Das Konzept scheint aufzu-
gehen. Noch nie war der

Vorverkauf der Eintrittskarten so gut wie in diesem Jahr. Die 300 bevorzug-
ten Plätze der A-Kategorie, sichern eine ausgezeichnete Sicht auf die Courts
und sind so gut wie ausverkauft. Bis zum 31.1.2007 können alle Karten
noch im Vorverkauf zu günstigeren Preisen erworben werden.
Außerdem gibt es einen Vereinsrabatt. Bei der Bestellung von vier gleichen
Karten, ist die fünfte Karte gratis. Bestellungen über die Turnierwebseite
www.german-open-badminton.de oder per Telefon (0208) 30827-14.
Das Lenkungsteam der Yonex-German-Open um Turnierdirektor Boris
Reichel ist sich sicher, die Anzahl der Zuschauer wird die 5000 Marke über-
schreiten. Schließlich gibt es Spitzensport und ein abwechslungsreiches
Rahmenprogramm zu sehen.
Erstmalig können auch die Deutschen Spieler an der Weltspitze mitmischen.
Die Erfolge im Jahr 2006 sind grandios.
Zwei Bronzemedaillen bei den Weltmeisterschaften im Dameneinzel und
die Bronzemedaille bei den Mannschaftsweltmeisterschaften der Damen.
Wer will nicht die blitzschnelle Deutsche Meisterin und Bronzemedaillen-
gewinnerin der WM, Huaiwen Xu und die beste gebürtige deutsche
Badmintonspielerin aller Zeiten bei einer Weltmeisterschaft, Petra Overzier
einmal ganz nah erleben. Alle hoffen, dass der Heimvorteil den Durchbruch
gegen die Übermacht China bringt. Auch die anderen Spielerinnen und

Spieler des deutschen Kaders sind für Überraschungen gut und freuen sich
auf dieses Weltklasseturnier.
Die Firma Yonex wird am Samstag und Sonntag in den Pausen ihre neue
Kollektion vorführen. Dazu werden Nationalspielerinnen und Spieler gestylt
und zu Models umfunktioniert. Es ist ein super Highlight und viele Athle-
ten/innen sind nicht wieder zu erkennen. Da kann man sich schon vorstel-
len, dass auch unsere Cracks durchaus eine gute Figur bei Fernsehwerbe-
spots machen würden.
Eine Steigerung wird es auch bei der Verlosung geben. Neben unzähligen
Kleinpreisen gibt es gleich mehrere Hauptpreise. Die Firma ASS und Yonex
sponsern ein Auto incl. Steuern und Versicherung für ein Jahr. Außerdem
wird eine Digitalkamera und jeweils ein Wochenende für zwei Personen
nach Kopenhagen zu den Denmark Open und nach Paris zu den French
Open verlost. Wer will da nicht dabei sein?
Der Badminton-Landesverband wird wieder mit seinem Stand zu einem
gemütlichen Gespräch oder auch mit der Möglichkeit des Internetsurfens
einladen.
Als Jubiläumsausgabe gibt es zu den 50. Internationalen Badmintonmeis-
terschaften einen Sonderpoststempel und eine Briefmarkenausstellung zum
Thema Badminton.
Soviel darf schon verraten werden, es wird noch mehr Überraschungen
geben, die dieses Turnier zu einem Erlebnis machen. Ulrike Thomas

Yonex Modenschau 2006 Foto: Ulrike Thomas
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Nach der German Challenge in Schwetzin-
gen im August 2006 und der 1. DVB-Rang-
liste im September in Zittau, konnte Karin
Schnaase (SC Union Lüdinghausen) auch
beim dritten Wertungsturnier für die DBV-
Rangliste 2006/2007 im November in
Mülheim Ruhr triumphieren und holte sich
ihren dritten Sieg in Folge.
Im Feld von 33 Starterinnen kam Karin
Schnaase, an eins gesetzt, recht ungefährdet
ins Halbfinale, in dem ihr  Monja Bölter (BVH
Dorsten) einen harten ersten Satz lieferte.
Nach dem 24:22 für Schnaase hatte Bölter
im zweiten Satz dann aber nicht mehr viel
entgegen zu setzen und dieser Satz ging
glatt an Schnaase.
Im Finale traf die Lüdinghausene-
rin erneut auf Katja Micha-
lowsky (SV Fischbach),
ihrer Gegnerin aus den
beiden letzten Final-
spielen. Nach einem
klaren Satz für
Schnaase (21:12)
ging der zweite
Satz ebenso klar
an Mi-chalowsky
(21:12). Der ent-
scheidende dritte
Satz war dann erwartet
heiß umkämpft und ende-
te schließlich 22:20 für Karin
Schnaase, die die DBV-Rangliste
nun unangefochten anführt.

Zahlreiche Überraschungen gab es im
Herreneinzel, mit 61 Startern das größte Feld
in Mülheim. Zwar fehlten einige Top-Spieler,
die wegen der zeitgleich stattfindenden
"Dutch Open" in Holland aufschlugen, aber

viele Drei-Satzspiele boten große
Spannung.
So schied der an eins gesetzte
Andreas Wölk (FC Langenfeld)
bereits im Viertelfinale gegen den

späteren Sieger Dhar-
ma Gunawi (SC Union
Lüdinghausen) in drei
Sätzen aus.
Ähnlich erging es
dem an zwei gesetz-
ten Dieter Domke
(ETB Berlin), der ge-
gen den starken Mike
Joppien (FC Langen-
feld) bereits im Ach-
telfinale nach eben-
falls drei Sätzen ge-
schlagen war. Leider
zwang eine Verlet-
zung Mike Joppien dann zur Aufgabe zu

Anfang des ersten Satzes des Vier-
telfinales, sodass Endra Kur-

niawan (SC Union Lüding-
hausen) nahezu kampf-

los in die Runde der
letzten Vier einzog.
Dort hatte er dann
aber mit Sebastian
Schöttler (VfL Ham-
burg) einen hochka-
rätigen Gegner, dem

er nach einem knapp
verlorenen zweiten

Satz (21:23) im dritten
Satz keine Chance mehr

ließ und mit 21:12 in das
Finale gegen seinen Vereinskolle-

gen Dharma Gunawi einzog.

Die beiden Lüdinghausener schenkten sich
nichts und nach einem hochklassigen Spiel
in zwei Sätzen, (die jeweils in die Verlän-
gerung gingen!) hieß der Sieger schließlich
Dharma Gunawi.

Im Herrendoppel mit 40 Paarungen trafen im
Finale die beiden top-gesetzten Doppel
Maurice Niesner/Leif-Olav Zöllner (BV Gif-
horn)  und Mike Joppien/Thorsten Hukriede
(FC Langenfeld) aufeinander. Während die

Gifhorner im Ach-
telfinale ordentlich
Mühe mit Gregory
Schneider/Björn Ku-
cki (1.BV Mülheim)
hatten und hier drei
Sätze zum Sieg be-
nötigten, gelang dem
Langenfelder Doppel,
ebenfalls im Achtel-
finale, der Sieg gegen
Robert Hitsche/Han-
nes Roffmann (BV
Gifhorn) erst in der
Verlängerung des

dritten Satzes. Im Finale sorgten Joppien/
Huckriede dann aber mit einem glatten
Zweisatz-Sieg für den dritten Titel des BLV-
NRW beim Mülheimer Turnier.

Im Damendoppel sorgten gleich zwei NRW-
Paarungen für Überraschungen: Zum einen
gelang dem Refrather Doppel Kira Zwan-
ziger/Hanna Kölling nach zwei Dreisatz-
Siegen als ungesetzte Paarung der Einzug ins
Halbfinale, wo sie sich dann aber den späte-
ren Siegerinnen  Johanna Goliszewski (1. BV

2. DBV-Rangliste 
in Mülheim/Ruhr
Karin Schnaase erneut erfolgreich

Siegerehrung Dameneinzel Foto: Jens Palm

Siegerehrung Herreneinzel Foto: Jens Palm

Siegerehrung Herrendoppel mit Thorsten Hukriede
(li.) und Mike Joppien (Mitte) Foto: Jens Palm

Foto: Jens 
Palm

Dharma Gunawi,
Sieger im HE



DBV-Ranglistenturnier Mülheim

15
BR 01/2007

Maintal)/Katja Michalowski(SV Fischbach)
glatt in zwei Sätzen geschlagen geben muss-
ten.
Das ebenfalls ungesetzte Doppel Michaela
Hukriede/Diane Lakermann (BV RW Wesel)
musste gleich dreimal über drei Sätze gehen
und schaltete dabei
im Halbfinale die an
zwei gesetzte Paa-
rung Laura Ufermann
(SC Union Lüdinghau-
sen)/Sindy Krauspe
(1. BCW Hütschen-
hausen) aus. Im Fina-
le unterlagen sie dann
zwar in zwei Sätzen
gegen Goliszewski/
Michalowski, freuten
sich aber riesig über
den zweiten Platz.

Im Mixed gab es mit
30 Doppeln ebenfalls
eine große Beteili-
gung. Hier konnte sich
die an zwei gesetzte Paarung Anika Sietz 
(1. BC Bischmisheim)/Maurice Niesner (BV
Gifhorn) im Finale gegen Monja Bölter (BVH
Dorsten)/Björn Wippich (Robur Zittau) in drei
Sätzen durchsetzen. Das favorisierte Mixed
aus NRW Miriam Mroß (Bottroper BG)/Hen-
drik Westermeyer (SC Union Lüdinghausen)
musste sich im Halbfinale nach drei Sätzen
den starken späteren Siegern geschlagen
geben und landeten auf Platz drei.

Erneut hat sich die neue RWE Rhein-Ruhr-
Sporthalle in Mülheim als perfekte Austra-
gungsstätte für hochkarätiges Badminton
bewiesen, in der auf acht Feldern trotz des
großen Teilnehmerfeldes zügig durchgespielt
werden konnte. Auch die Organisation des
VfB Grün Weiß Mülheim, erstmals Ausrichter
einer DBV-Rangliste, unter Leitung des
Sportwartes Sven Anstötz und seinen mehr
als 30 Helfern wurde gelobt. Einziger Wer-
muthstropfen war die geringe Zuschauerbe-
teiligung, und das im Badminton-Aktions-
monat November! 

Die Ergebnisse im Einzelnen:

HE: Dharma Gunawi - Endra Kur-
niawan (beide SC Union Lüding-
hausen) 27:25 25:23
HF: Maurice Niesner und Sebas-

tian Schött-
ler (VfL 93
Hamburg)

DE: Karin Schnaase
(Union Lüdinghausen)
- Katja Michalowsky
(SV Fischbach) 21:12
12:21 22:20
HF: Monja Bölter und
Astrid Hoffmann (BV
Gifhorn)

HD: Mike Joppien &
Thorsten Hukriede
(FC Langenfeld) -
Maurice Niesner &
Leif-Olav Zöllner (BV
Gifhorn) 21:18 21:15 

HF: Dieter Domke & Björn Wippich (EBT
Berlin/Robur Zittau) und Danny Schwarz &
Hendrik Westermeyer (TV Refrath/Union
Lüdinghausen)

DD: Katja Micha-
lowsky & Johanna
Goliszewski (SV
Fischbach/1. BV Main-
tal) - Michaela Hukriede & Diane Laker-
mann (RW Wesel) 21:19 21:10
HF: Kira Zwanzig & Hanna Kölling (TV Ref-
rath) und Laura Ufermann & Sindy Krauspe
(Union Lüdinghausen/1. BCW Hütschenhau-
sen)

MX: Maurice Niesner & Anika Sietz (BV
Gifhorn/1. BC Bischmisheim) - Björn Wippich
& Monja Bölter (Robur Zittau/BVH Dorsten)
21:14 18:21 21:12
HF: Michael Cassel & Sindy Krauspe (1. BC
Bischmisheim/1. BCW Hütschenhausen) und
Hendrik Westermeyer & Miriam Mross (SC
Union Lüdinghausen/Bottroper BG).

vom 10.-12.11.2006

n der Samstagabend Liveshow "Schlag
den Raab" spielte Stefan Raab 12
Minuten gegen einen Kandidaten, der 1

Million Euro gewinnen
konnte. Badminton war
das fünfte Spiel von ins-
gesamt 15 Spielen, in
denen es um Wissen,
Geschicklichkeit, Mut
und sportliche Heraus-
forderungen ging. Am
Ende des von Bundesli-
gaschiedsrichter Carsten Koch geschiedsten
Satzes bis 15 Punkte, gewann Stefan Raab,
der vollen Einsatz zeigte und wie Boris
Becker zum Schluss den Schläger zu Boden

warf. Das komplette Equipment wurde übri-
gens von der Firma VICTOR gestellt. Für viele
Badmintonfans war das Spiel nicht gerade

eine sportliche Leistung,
es hat aber vielen Zu-
schauern gezeigt, dass
man diese Sportart ohne
Vorkenntnisse sofort be-
treiben kann und sicht-
lich Spaß macht. In der
Livesendung war jeden-
falls neben der Band

"Take That" das spannende Badmintonspiel
ein Highlight und eine Werbung für den
Sport. Bilder und Videos aus der Show sind
unter www.schlag-den-raab.de zu sehen.

3,8 Millionen 
Zuschauer 

sahen 
Badminton

I

Ulrike Thomas

Siegerehrung Damendoppel mit Diane Lakermann
(li.) u. Michaela Hukriede (re.) Foto: Jens Palm

Hatte alles im Griff – Chef-Organisator
Sven Anstötz Foto: Jens Palm

Vize-Chef bei der Arbeit – Wilfried
Jörres als Referee Foto: Jens Palm

Silvia Palm
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DBV-Ranglistenturnier Bonn

Klar, jedes Turnier ist anders. Aber die
Wünsche doch immer ein bisschen gleich.
Viele Spieler mit weißen Team NRW-Pullis
wünscht man sich auf dem Treppchen -
obwohl ein erfolgreiches Abschneiden weiß
Gott nicht alleine an Titeln und Medaillen
fest zu machen ist. Aber gut sieht es aus,
wenn viele NRW-Athleten den Sprung aufs
"Stockerl" schaffen - und gut tut es auch,
Spielern, Trainern und Offiziellen.

In ziemlich freudige Gesichter konnte man
also nach der dritten und letzten DBV-
Rangliste U15/U17 schauen, die am ersten
Dezember-Wochenende vom 1. BC Beuel
ausgetragen wurde, der extra für diesen

Wettkampf ein Bundesliga-Spiel einen Tag
nach vorne geschoben hatte.

Sechs Disziplinen standen auf dem Pro-
gramm, in fünf von sechs Finals waren NRW-
Athleten vertreten, für drei langte es auch
zum Turniersieg. Adrian Gevelhoff (1. BV
Mülheim) und Vera Geuenich (BC Phönix
Hövelhof) trafen im Mixed-Finale - nachdem
sie sich im Halbfinale gegen Mirko Fillbrunn

(FC Langenfeld) und Laura Riffelmann (BC
Herringen) durchgesetzt hatten - auf Nikolaj
Persson (Schleswig-Holstein) und Fabienne
Deprez (FC Langenfeld), die die erste Mixed-
Konkurrenz in Saarbrücken für sich entschie-
den hatten. Diesmal drehten Addi und Vera
den Spieß um und schnappten sich den Sieg,
Fabienne wurde Zweite. Auf Rang vier lan-
deten Mirko und Laura.

Mit einer Finalteilnahme klappte es im U15-
Mixed nicht. Immerhin aber mit Rang drei
für Raphael Beck (FC Langenfeld) und Kira
Kattenbeck (TV Emsdetten). Den Sprung ins
Finale schaffte Kira dafür im Mädchenein-
zel, zog dort aber gegen Corinne Beutler aus
Niedersachsen den Kürzeren. "Wieder ein
gutes Turnier für Kira", freute sich auch Lan-
destrainer Tobias Grosse über die gute Ent-
wicklung von Kira. "Aber ohne ihre Leistung
schmälern zu wollen, muss man doch darauf
hinweisen, dass die vier Top-Platzierten der
ersten beiden Ranglisten verletzt waren
bzw. in der Altersklasse U17 gestartet sind.
Sehr erfolgreich übrigens."

Ähnlich sah es bei den U15-Jungen aus. Die
beiden Ersten der aktuellen Rangliste gin-
gen in U17 an den Start, die Nummer drei
war krank. Trotzdem waren die Weichen für
Fabian Scherpen noch lange nicht auf Sieg
gestellt. Im Turnierbaum waren noch einige
Kontrahenten, gegen die er noch nie bestan-
den hatte - jetzt aber! Beim dritten Anlauf
klappte für Fabian fast alles - der Turniersieg
war der Lohn.

Kurz davor stand auch Mirko Fillbrunn im
Herreneinzel U17. Im Finale gegen Andi
Heinz (Hessen) hatte er sogar schon
Matchball - und ärgerte sich natürlich mäch-
tig über die knappe Niederlage. "Ich wusste,
dass es im dritten Satz schwer werden

Yonex:
Namensgeber 

und Förderer des 
Badminton-Internats 

Mülheim

GEZ informiert: Rundfunk-
gebührenpflicht für PC

Hinsichtlich der neuen Rundfunkgebüh-
renpflicht für Personalcomputer hat die
GEZ verbindlich erklärt, dass keine Ge-
bührenpflicht besteht, wenn eine Privat-
person (zum Beispiel ein Vereinsschatz-
meister, der zu Hause ein Rundfunkgerät
angemeldet hat) seinen internetfähigen
PC für Vereinszwecke nutzt, und eine
Gebührenpflicht besteht auch dann nicht,
wenn ein vereinseigener internetfähiger
PC zu Hause genutzt wird.

NNRRWW wwaarr iinn BBoonnnn iinn ffüünnff vvoonn sseecchhss FFiinnaallss ddaabbeeiiNNRRWW wwaarr iinn BBoonnnn iinn ffüünnff vvoonn sseecchhss FFiinnaallss ddaabbeeiiNNRRWW wwaarr iinn BBoonnnn iinn ffüünnff vvoonn sseecchhss FFiinnaallss ddaabbeeii
Für das Mixed Adrian Gevelhoff/Vera Geuenich und Fabian Scherpen langte es zum Sieg bei der 3. DBV-Rangliste

Mixed U17 Foto: Ditmar Gevelhoff

Mixed U15 Foto: Ditmar Gevelhoff

Herreneinzel U15 Foto: Ditmar Gevelhoff
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würde. Ich hätte im zweiten Satz den Sack
zumachen müssen", so Mirko.

Bei den U17-Mädels landete Lisa Heiden-
reich (FC Langenfeld) ein wenig überra-
schend im Finale, in dem sie gegen Franziska
Burkert (Berlin) allerdings chancenlos war.
Ihr Halbfinalsieg über Laura Lang aus dem
Saarland löste bei Landestrainer Marcus
Busch allerdings große Freude aus: "Am
ersten Turniertag lief bei Lisa nicht viel
zusammen, das Halbfinale war dafür umso
besser. Im Endspiel ist sie dann mit den
Verzögerungen von Franzi nicht zurecht
gekommen." Das hatte bei Mette Stahlberg
(TV Refrath) im Halbfinale viel besser funk-
tioniert. Nach gewonnenem ersten Satz
hatte sie im zweiten Durchgang ebenfalls
Matchbälle - die leider ungenutzt blieben. Im
"kleinen Finale" gegen Laura Lang gab's
dann eine knappe Dreisatz-Niederlage.

Auch auf den weiteren Rängen gab es viele
positive NRW-Ergebnisse, viele Spieler ver-
mochten sich Freiplätze für die DM zu
erkämpfen. Sie alle hatten sich ein paar freie
Tage über Weihnachten verdient, um zu

Beginn dieses Jahres gleich wieder ins Trai-
ning einzusteigen. Vom 2. bis 4. Januar fand
der U17/U19-Winterlehrgang statt, die
U15er wollen sich vom 5. bis 7. Januar beim
DBV-Lehrgang für die Nominierung zum
Acht-Nationen-Turnier in Frankreich empfeh-
len.

Hier alle Platzierungen aus Bonn im
Überblick:

Mixed U17: 1. Adrian Gevelhoff / Vera
Geuenich, 2. Fabienne Deprez / Nikolaj

Persson, 4. Mirko Fillbrunn / Laura Riffel-
mann, 9. Julien Gupta (1. BC Beuel) / Mette
Stahlberg, 11. Timon Ufermann (Bayer
Uerdingen) / Alina Kölsch (1. BV Mülheim),
14. Jens Lamsfuß (DJK Wipperfeld) / Nina
Röhn (FC Langenfeld)

Mixed U15: 3. Raphael Beck / Kira Katten-
beck, 5. Niclas Lohau (Spvgg. Sterkrade-
Nord) / Vanessa Kiehl (SCU Lüdinghausen),
6. Christian Bald (BC Hohenlimburg) / Lena
Bonnie (TTC Brauweiler), 7. Michael Stra-
tomeier (BC Steinheim) / Janine Egert (GSV

Fröndenberg), 9. Christoph Mester (TV Ems-
detten) / Lisa Fillbrunn (Spvgg. Sterkrade-
Nord)

Herreneinzel U17: 2. Mirko Fillbrunn,
6. Adrian Gevelhoff, 10. Julien Gupta, 11. Ti-
mon Ufermann, 12. Jens Lamsfuß

Herreneinzel U15: 1. Fabian Scherpen,
5. Raphael Beck, 9. Niclas Lohau, 10. Fabian
Janik (TV Refrath), 11. Christian Bald, 15. Tim
Porps (Eintracht Dortmund), 17. Mirko Brü-
ning

Dameneinzel U17: 2. Lisa Heidenreich,
4. Mette Stahlberg, 7. Nina Röhn, 12. Fa-
bienne Köhler (FC Langenfeld), 14. Vera
Geuenich, 17. Selina Weinzettel (FC Langen-
feld), 18. Silke Becker (St. Tönis)

Dameneinzel U15: 2. Kira Kattenbeck,
5. Vanessa Kiehl, 7. Lena Bonnie, 12. Lisa
Fillbrunn, 17. Lea-Lyn Stremlau.

Tobias Grosse

Der Förderverein und der BLV-NRW informieren!

In unserem Bemühen, den Leistungssport in NRW weiter nach vorne zu bringen
werden wir freundlicherweise von der und den folgenden Firmen unterstützt:

Herreneinzel U17 Foto: Ditmar Gevelhoff

Dameneinzel U17 Foto: Ditmar Gevelhoff

Dameneinzel U15 Foto: Ditmar Gevelhoff



32 Spieler aus dem ganzen Bundesgebiet
durften besonders stolz sein: sie waren die
Starter bei der ersten Auflage einer U13-
DBV-Rangliste und damit Premierenteilneh-
mer. Der DBV-Jugendausschuss hatte sich in
Abstimmung mit den DBV-Trainern
dazu entschlossen, im Rahmen
der U19-DBV-Rangliste in
Hövelhof auch einen
U13-Wettkampf aus-
zutragen. Und hat
diese Entscheidung
sicher nicht be-
reut. "Dieses Tur-
nier scheint mir
eine gute Einrich-
tung zu sein", be-
fand NRW-Jugend-
wart Norbert Atorf.
"Alle waren aufge-
regt, kribbelig und haben
sich voll reingehangen. Ich
hatte ein gutes Gefühl bei der
Veranstaltung."

So wie der Funktionär sahen es auch die
Spieler selber. "Für uns war es total klasse,
dass wir hier mitspielen durften", strahlte

Mark Byerly vom TV Refrath und Zweitpla-
tzierter bei der Rangliste. "Wir konnten uns
mit den Anderen messen, das ist schon
etwas anderes als auf einem Lehrgang. Und
wir konnten den U19ern zusehen. Das war

natürlich auch super."

Mit Rang zwei war Mark
Byerly der erfolgreichste

Junge aus NRW, auf
Rang vier landete
Lukas Mühlhaus
von der RTG Wei-
denau. Außerdem
dabei waren Do-
minic Scherpen
(7., FC Langenfeld),

Paul-Rouven Sentek
(11., BC Hohenlim-

burg) und Mike Krie-
nen (12., SG Dülken) am

Start. Bei den Mädels wurde
Annika Horbach vom TV Littfeld

Premierensiegerin. Hannah Pohl (TuS Ober-
pleis) wurde Zehnte, Janice Kaulitzky vom 
1. BC Beuel landete auf Rang elf.

Gute Ergebnisse gab es auch bei den
U19ern, in einem Feld, in dem auch die WM-
Teilnehmer, die bei
der ersten Auflage in
Zittau nicht dabei
waren, wieder starte-
ten. Dana Kaufhold
von der Spvgg. Ster-
krade-Nord war er-
folgreichste NRW-
Starterin. Für sie gab
es zwei Turniersiege
bei zwei Starts: im
Mixed mit Josche
Zurwonne (SCU Lü-
dinghausen) und im
Doppel mit Mascha Bahro aus Hessen.

Hier die weiteren Ergebnisse:

Herreneinzel: 6. Maurice Deprez (FC Lan-
genfeld), 7. Mathieu Pohl (SCU Lüding-
hausen), 10. Sven Lübbers (TV Paderborn),

13. Marius Breuer (1. BC Düren), 13. Adrian
Gevelhoff (1. BV Mülheim).

Dameneinzel:
3. Fabienne Deprez (FC Langenfeld), 9. Eva
Damm (SG Dülken), 10. Lisa Heidenreich (FC

Langenfeld), 13. Ma-
rina Wöhning (1. BV
Mülheim), 17. Aria
Wahidi (FC Lübbe-
cke).

Herrendoppel:
3. Josche Zurwonne
(SCU Lüdinghausen)/
Sebastian Rduch
(Hamburg), 4. Jonas
Weise (FC Langen-
feld)/Stefan Adam
(Robur Zittau), 5.Alex

Schmitz (SCU Lüdinghausen)/Phillip Wachen-
feld (FC Langenfeld), 9. Maurice Deprez/
Sascha Wohlfeil (Thüringen), 10. Mathieu
Pohl/Fabian Hammes (Rheinhessen-Pfalz),
12. Marius Breuer/Fabian Lange (1. BV Mül-
heim), 13. Sven Lübbers (TV Paderborn)/
Abbas Abdulrahman (Ajax Bielefeld).
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DBV-Ranglistenturnier Hövelhof

Annika Horbach gewinnt die Premiere
Mark Byerly wird bei der DBV-Rangliste für U13 Zweiter

Maurice Deprez Foto: Monika Barther

Sven Lübbers Foto: Monika Barther

Fabienne Deprez Foto: Monika Barther

Annika Horbach

Foto: Monika Barther
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DBV-Ranglistenturnier Hövelhof · Gisela Markus – 70 Jahre

Gisela Markus, vielen älteren sicher besser bekannt unter ihrem
Mädchennamen Ellermann, kann am 7. Januar auf sieben Jahr-
zehnte zurückblicken.
Gisela ist eine unserer erfolgreichsten in den Gründerjahren
des Deutschen Badminton-Sports. Sie wurde 1953 im Grün-
dungsjahr des DBV die erste Deutsche Jugendmeisterin
(U18), zahlreiche Erfolge schlossen sich dann bis
1959, denn mit gerade mal 22 Jahren musste sie
den Badmintonsport aus beruflichen Gründen
bereits aufgeben. Ihren größten Erfolg
konnte sie 1958 feiern, als sie in Bonn
die erste Deutsche war, welche einen Titel
bei den Internationalen Deutschen Meister-
schaften gewinnen konnte und dies gleich im
Einzel und zusammen mit ihrer Clubkameradin
Hannelore Wolfertz (Schmidt) auch im Doppel. In
ihrem Rekordbuch stehen in den fünfziger Jahren insge-
samt drei Deutsche Jugendmeisterschaften und fünf Titel bei
den Senioren, darunter auch die Deutsche Mannschaftsmeister-
schaft 1958 mit ihrem Club STC Blau-Weiß Solingen. Bei den
Westdeutschen Meisterschaften stand sie in dieser Zeit dreimal im
Doppel ganz oben auf dem Treppchen.
Auch auf Internationalem Parkett war sie zu Hause, 1957 zwei Titel

bei den Schweizer Meisterschaften und dreimal vertrat sie den DBV
bei Länderspielen gegen die Schweiz, Frankreich und Schweden.

Nach Ende der beruflichen Karriere nahm Gisela Markus den
Badminton-Schläger Anfang der neunziger Jahre wieder in die

Hand und dies mit Erfolg. Sie spielte viele Jahre bei der
Bottroper BG und jetzt beim PSV Velbert, sechs

Deutsche Meisterschaften und 14 Westdeutsche Titel
in den Altersklassen O55 - O65 stehen seitdem zu

Buche.
Im Club der Deutschen Meister und Freunde

des Badmintonsports ist sie als 2.
Vorsitzende sehr engagiert und um das

Zusammentreffen der ehemaligen Meister
stets bemüht.

Für ihre außerordentlichen Erfolge hat Gisela
Markus zahlreiche Ehrungen erhalten, wie die Leis-

tungsnadel des Badminton-LV NRW, den Sportehrenring
der Stadt Solingen 1956, die DBV Leistungsnadel 1968 und

die Goldene Ehrennadel ihres Heimatvereins STC BW Solingen
bereits 1961.

Liebe Gisela, zum Ehrentag herzliche Glückwunsche und alles Gute
für die Zukunft. Horst Rosenstock

Gisela Markus – 70 JahreGisela Markus – 70 Jahre

Damendoppel: 1. Dana Kaufhold/Mascha
Bahro, 7. Vera Geuenich (Phönix Hövelhof)/
Laura Riffelmann (BC Herringen), 9. Jessica
Röthel (Spvgg. Sterkrade-Nord)/Julia Engel-
hardt (Sachsen), 10. Marina Wöhning/Elena

Zinßius (Rheinhessen-Pfalz), 13. Bianca
Sandhövel (Gladbecker FC)/Aria Wahidi.

Mixed: 1. Josche Zurwonne/Dana Kaufhold,
4. Alex Schmitz/Jessica Röthel, 6. Phillip Wa-

chenfeld/Bianca Sandhövel, 7. Adrian Gevel-
hoff/Vera Geuenich, 12. Marius Breuer/
Sabine Sievering (TV Refrath).

Tobias Grosse

r DBV-Rangliste für U13 Zweiter

Jessica Röthel (vorn) und Alex Schmitz Bianca Sandhövel (vorn) und Phillip Wachenfeld Vera Geuenich (vorn) und Adrian Gevelhoff
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”Deutschland bewegt sich” · ”Generationen bewegen”

Erste Eindrücke vom 
2. Bundesweiten Badmintontag 
im Aktionsmonat November
Zum zweiten Mal konnten sich Vereine
deutschlandweit in Kooperation mit der
BARMER Ersatzkasse, dem ZDF-Sportstudio
und der Bild am Sonntag einer breiten Öf-
fentlichkeit präsentieren.
54 Vereine aus NRW öffneten die Hallen-
türen für alle Badminton-Interessierten und
luden ein zu ihrem Tag der offenen Tür.
Bei der Gestaltung eines solchen Aktions-
tages waren der Kreativität keine
Grenzen gesetzt - und unsere Ver-
eine stellten ein vielfältiges, ideen-
reiches und beeindruckendes Pro-
gramm auf die Beine:
Neben Mitmachangeboten, Show-
Wettkämpfen, Prominenten-Spie-
len und Schnupperkursen gab es Hobbytur-
niere, Firmenturniere, Badminton-Rallyes,
einen Badminton-Marathon der Schulen,
einen Badminton-Spenden-Marathon, eine
Sport-Modenschau, die "Deutschlandpre-
miere Badminton-Aerobic" und ein Night-
minton-Event.

Dies sind nur einige Beispiele vieler nachah-
menswerter Ideen, die Sie in Kürze auch auf
den Internetseiten des BLV-NRW unter
"Breitensport" nachlesen können.

Zahlreiche Vereine berichten über großen
Zuspruch und gut gefüllte Hallen, andere
hätten sich noch mehr Zuschauer ge-
wünscht. Die insgesamt jedoch sehr positive
Resonanz und der Wunsch der Vereine, auch
im nächsten Jahr wieder einen solchen Ak-
tionstag auszurufen, bestärkt uns in der
Überzeugung, unsere Sportart auf diesem
Weg bekannter zu machen und immer mehr

Menschen für Badminton begeis-
tern zu können.
Auch im kommenden Jahr wird es
in Kooperation mit der BARMER
wieder einen Badmintonmonat
November geben.

Allen Helfern und Organisatoren der betei-
ligten Vereine in NRW möchten wir herzlich
für Ihr Engagement danken! 

Einen ständig aktualisierten Pressespiegel
mit Zeitungsberichten zu den einzelnen Ver-
anstaltungen vor Ort finden sie auf den Inter-
netseiten des BLV NRW (www.blv-nrw.de)
unter der Rubrik Breitensport.

Katrin Sattler
Breitensportreferentin des BLV NRW

BC Heiligenhaus Fotos (BC Heiligenhaus): Tanja Mönnich

DOSB und Mercure Hotels
fördern Sportvereine 

mit dem Projekt
"Generationen bewegen"

Der DOSB hat in den Mercure Hotels
einen neuen Partner für den Breitensport
gefunden. Sportvereine können hiervon
in den nächsten Monaten profitieren.

"Generationen bewegen" heißt das
Projekt, bei dem Sportvereine dazu auf-
gerufen sind, Ideen zu entwickeln, wie
alle Generationen Ihres Vereins gemein-
sam Sport treiben, Zeit miteinander ver-
bringen und Spaß haben können.
Lassen Sie Jung und Alt, Groß und Klein
voneinander profitieren. Erzählen Sie
von Ihren Erfahrungen, entwickeln Sie
neue Ideen - zeigen Sie, wie kreativ Ver-
eine sein können! Ob Turniere, Wett-
kämpfe, neue Sportkurse oder Program-
me - wie könnte man Ihre Einfälle an
einem Aktionstag der Öffentlichkeit prä-
sentieren? Ihrer Phantasie und Ihrem Er-
findungsgeist sind keine Grenzen ge-
setzt.

Die Bewerbungsphase läuft bis März
2007 und im April belohnt Mercure die
zehn besten Konzepte mit einem Förder-
betrag von je 1000 Euro.

Näheres erfahren Sie unter 
www.mercure-sport.de



Die große "Deutschland bewegt
sich!"-Städtetour wird im kom-
menden Jahr fortgesetzt.
Gemeinsam mit ihren zahlreichen
Partnern stellt die BARMER wie-
der ein Tourprogramm mit vielen
Höhepunkten zusammen.
Im Mittelpunkt steht das Open-
Air-Event mit Live-Bühne und
Showprogramm. Daneben war-
ten attraktive Angebote rund um
das Thema Gesundheit und Be-
wegung auf die Gäste.

Gesundheitsthemen wechseln sich
mit sportlichen Aktivitäten, Spiel,
Show und Unterhaltung ab und
versprechen ein Event für die
ganze Familie. Hierbei erfahren

die Gäste auch, welche Möglich-
keiten es "gleich um die Ecke"
gibt, um für ihre Gesundheit aktiv
zu werden.

Für interessierte Vereine besteht
die Möglichkeit, an diesen Tagen
in das Programm vor Ort einge-
bunden zu werden! Die Veran-
stalter bauen einen Badminton-
court auf, der von den örtlichen
Vereinen als Aktionsfläche genutzt
werden kann. Weiterhin besteht
die Möglichkeit in das offizielle
Bühnenprogramm einbezogen zu
werden!

Nutzen sie dieses öffentlichkeits-
wirksame Angebot, um für unse-

re Sportart zu begeistern und um
neue Mitglieder unter dem Motto
‘Gesundheit’ zu werben!

In folgenden Städten in NRW
macht die Städtetour 2007
Station:
- Duisburg,
- Mönchengladbach
- Iserlohn

(Die genauen Tourdaten werden
Anfang nächsten Jahres bekannt-
gegeben)

Die Gesundheitsinitiative "Deutsch-
land bewegt sich!" wurde im
Jahr 2003 vor dem Hintergrund
gestartet, dass Prävention der

Schlüssel zu einem gesünderen,
besseren und längeren Leben ist.
Die BARMER stellt sich gemein-
sam mit ihren Partnern BILD am
SONNTAG und ZDF dieser Auf-
gabe mit dem Ziel, die Menschen
zu dauerhafter Bewegung zu mo-
bilisieren. Binnen kürzester Zeit
wurde diese Initiative zur größten
"Bewegungs-Bewegung". Über
1.500 Aktionen bewegten seit-
dem rund 20 Millionen Men-
schen.

Weitere Informationen, Anregun-
gen und Hilfe erhalten sie bei der
Breitensportreferentin Katrin Sat-
tler, Tel. 0208/383523 oder E-Mail:
blv-nrw-breitensport@t-online.de
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”Deutschland bewegt sich”

Städtetour 2007 bietet tolle Präsentations-
plattform für den Badmintonsport!

SC Wermelskirchen Fotos (SC Wermelskirchen): Norbert SeidenbergTSG Harsewinkel

BC Heiligenhaus Foto: Tanja Mönnich TV Jahn
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Aus den Vereinen:

C-Trainer-Fortbildung

18. Weseler-Teenie-Turnier

Ausrichter: BV Wesel Rot Weiß

Termin: Sonntag, 04.03.2007, Beginn 9.00 Uhr

Hallenöffnung: 8.30 Uhr

Ort: Rundsporthalle, An de Tent, 46483 Wesel
(wichtig: Die Halle darf nur in Sportschuhen
mit heller Sohle betreten werden.)

Startberechtigung: Nur Spieler und Spie-
lerinnen, die bis zum Meldeschluss weder
einen Platz in der NRW-Rangliste noch einen
Platz unter den ersten 16 in der Bezirksrang-
liste (sowohl in der eigenen Altersklasse als
auch in höheren; gilt sowohl für Einzel als auch
für Doppelrangliste) inne haben sowie bisher
noch nie in einer Mannschaft der Schüler/ 

Jugend-Meisterklasse bzw. Bezirksliga (Bezirk
Nord I) gespielt haben.

Altersklasseneinteilung: U 09: Jahrgänge
1998 und jünger, U 11: Jahrgänge 1996 und
1997, U 13: Jahrgänge 1994 und 1995, U 15:
Jahrgänge 1992 und 1993

Austragungsmodus: Gruppenspiele. Die
Gruppenersten- und zweiten spielen anschl. im
einfachen oder doppelten K.O.-System den Tur-
niersieger aus.

Disziplinen: Mädchen- und Jungeneinzel

Meldegebühr: 5,- Euro pro Teilnehmer, die
mit der Meldung fällig wird und im Laufe des
Turniers eingezogen wird.

Preise: Die vier Erstplatzierten erhalten Pokale
und Urkunden. Der Ausrichter ist um
Sachpreise bemüht.

Meldungen an: Volker Fingerhut, Diersfordter
Straße 10, 46483 Wesel, Tel.: 0281/21544 oder
per e-mail: v_fingerhut@gmx.de

Meldeschluss: Freitag, 09.02.07 (Poststempel)

Bälle: Plastikbälle, die vom Ausrichter gestellt
werden.

Sonstiges: Der Veranstalter behält sich eine
Beschränkung der Teilnehmerzahlen und eine
Änderung des Austragungsmodus' vor. Bei Teil-
nehmerbeschränkung ist der Eingang der Mel-
dung entscheidend.

3. Friesdorf Classics

Ausrichter: DJK BW Friesdorf e.V., Abt. Bad-
minton (www.badminton-friesdorf.de)

Ort: Sportpark Pennenfeld, Mallwitzstraße,
53179 Bonn

Zeit: Samstag, 31.März 2006 ab 10 Uhr Mixed,
ab 14 Uhr HE, DE; Sonntag, 01.April 2006 ab
09 Uhr, HD,DD

Startberechtigung: A-Feld: Bezirksliga, Be-
zirksklasse; B-Feld: Kreisliga, Kreisklasse

Turnierart/Modus: alle Disziplinen,
beschränkt auf 16 Teilnehmer je Feld (DE 8er
Feld), erst Gruppenspiele, dann einfaches K.O
System alles im Ralleypointsystem.

Meldegebühr: Einzel 8 EUR, Doppelpaarung
16 EUR (bei Bezahlung bis zum 23. März 2007
Einzel 6 EUR, Doppelpaarung 12 EUR)
Die Gebühren sind auf folgendes Konto einzu-
zahlen:
Empfänger: DJK BW Friesdorf e.V.,Abt. Badmin-
ton Bank, Raiffeisenbank Sankt Augustin eG
BLZ: 370 697 07, Kontonummer: 140 400 401 4
Verwendungszweck: "Vereinsname und Teil-
nehmer"

Preise: Sachpreise, Pokale, Urkunden

Meldeanschrift: Timo Jentszcok, Birzental-
straße 9, 53177 Bonn, Telefon 0228-9339263,
Email: sportwart@badminton-friesdorf.de

Meldeschluss: 23. März 2007; (Poststempel/
Email Eingang). Die Meldung muss enthalten:
Verein, Name, Vorname, Spielklasse (2005/06)

Bälle: Naturfederbälle, die von den Teilneh-
mern selbst zu stellen sind. Der Ausrichter hält
Bälle zum Verkauf bereit.

Sonstiges: Die Sporthalle darf nur mit hellen
Sohlen betreten werden. Ein reichhaltiges
Angebot an Getränken und Snacks wird
während der Veranstaltung in der Cafeteria
angeboten.Nähere Information auf unserer
Homepage. Anmeldungen müssen bis 30
Minuten vor Turnierbeginn in der Halle einge-
gangen sein.

Traditionell fand am ersten Dezember-Wochenende 2006 wieder
eine C-Trainer-Fortbildung in Paderborn statt.

Die Lehrgangsleitung teilten sich Ulrich Schaaf und Martin Knupp.
Neben Theorieeinheiten lag der Hauptschwerpunkt im praktischen
Teil auf der Schlagsicherheit beim kurzen Doppelaufschlag.

Besonders nett war die gemeinsame Tafelrunde aller Teilnehmer/
innen am Sonntagmittag, die das intensive Training kurz unterbrach.

Monika Barther
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Die beste Jugend-Europameisterschaft
aller Zeiten

Eine ganze Region freut sich:
Die Badminton Junioren-Europameisterschaft
wird vom 31. März bis 8. April 2007 im saar-
ländischen Völklingen stattfinden. Die Zu-
schauer können während dieser neun Tage die
besten Nachwuchsspieler Europas bestaunen.
Die Stars von morgen. Die großen Namen der
Zukunft. In Mülheim an der Ruhr gab es 1979
die letzte Austragung einer Jugend-EM in
Deutschland "Dass wir die EM bekommen ha-
ben, ist schon ein glücklicher Umstand". Ich
bin sehr stolz, dass wir uns gegen Konkurren-
ten wie London, Paris, Istanbul und Kopenha-
gen durchsetzen konnten. Das ist eine große
Ehre für uns. Eine Bestätigung unserer Arbeit",
ist Veranstaltungsleiter Frank Liedke begeistert.

Von Samstag, den 31. März, bis Dienstag, den
3. April 2007, findet die Meisterschaft der
Mannschaften statt. Von Mittwoch, den 4.
April, bis Ostersonntag werden die Individual-
wettbewerbe ausgetragen. Federführend in
der Organisation: Das eingespielte Team der
Bitburger Open. Und die Veranstalter verspre-
chen: "Diese EM wird keine Turnhallen-Ver-
anstaltung wie vielleicht in der Vergangenheit.
Es wird ein besonderes Event - wie man es von
den Machern der Bitburger Open gewohnt ist.
Wir haben den Anspruch, die beste Jugend-EM
aller Zeiten auf die Beine zu stellen", ver-
spricht Liedke. Neben 600 Spielern und zahllo-
sen Betreuern werden auch eine erhebliche
Anzahl von Schlachtenbummlern erwartet.
Besondere Aktivitäten wie Schul- und Vereins-
projekte werden dazu beitragen.

Die Völklinger Hermann-Neuberger-Halle wird
völlig umgestaltet. Eine neue Tribünen-Anlage
wird aufgebaut, so dass die Zuschauer wie in
einer Arena sitzen. Ein absolutes Novum: Es
wird zwei TV-Courts geben. Die Spiele kann
man sich live im Internet anschauen. Am
Donnerstag findet eine große Gala mit 800
Gästen im Weltkulturerbe Völklinger Hütte
statt. Gefeiert wird ein dreifach Jubiläum: Der
Saarländische Badminton Verband, der Saar-
ländische Rundfunk und nicht zuletzt das Bun-

desland Saarland selbst feiern ihr 50-jähriges
Bestehen. Auch an die jungen Spielerinnen
und Spieler wurde gedacht: Für sie wird es
eine eigene Player's Party in einem bekannten
Saarbrücker "Zappelschuppen" geben.

Liedke: "Gastgeber des zweitgrößten Jugend
Badminton Turniers der Welt zu sein, betrach-
ten wir als motivierende Chance, diesen Sport
in der Region, aber auch deutschlandweit, vo-

ran zu bringen." Die Planungen laufen schon
auf vollen Touren: Mit der PSD-Bank fand man
schon einen Titelsponsor. Auch die Unterstüt-
zung der Stadt Völklingen ist phänomenal: Die
Stadt stellt Leute für die Organisation zur
Verfügung, übernimmt mit Shuttle-Bussen den
Transport der Spieler und beteiligen sich am
Hallenumbau. "Die Stadt freut sich genauso
auf die EM wie wir", sagt Liedke. Dies bestä-
tigt Völklingens Oberbürgermeister Klaus Lo-
rig: "Die Europameisterschaften im Badminton
sind nicht nur ein sportliches Top-Event für
unsere Stadt, sondern auch für das gesamte
Saarland. Ich bin mir sicher, dass Völklingen
ein guter Gastgeber sein wird - sowohl in
sportlicher als auch in menschlicher Hinsicht."  

Wer wird Nachfolger von Dieter Domke? Wer
tritt in die Fußstapfen von Janet Köhler? Kön-
nen die Deutschen in der Mannschaft wieder
Bronze holen? Oder reicht es sogar zu Mehr?
Bei der Titelvergabe möchte auf alle Fälle das
saarländische Eigengewächs Philip Welker ein
Wörtchen mitreden. Also, ein Kreuz an den
Kalender gemacht und vorgemerkt: Badmin-
ton Junioren-Europameisterschaft 2007 in der
ersten April Woche im Saarland. Man sieht
sich!

Kontakt:

PSD-Bank European Junior Championships 2007
Koordinationsbüro
Hermann Neuberger Sportschule 1
66123 Saarbrücken
Tel.: 0681 3879-442/452
Fax: 0681 3879-454
Mail: office@bitburger-open.de
Internet: www.junior-em-saarland.de

Pressekontakt:

Badminton 
European Junior Championships 2007 
Pascal Blum M.A. - Pressesprecher
St. Ingberterstraße 127
66399 Mandelbachtal
Tel.: 06803 / 391 815
Fax: 06803 / 391 816
Mobil: 0174 /4 11 24 21
Mail: presse@junior-em-saarland.de
Internet: www.junior-em-saarland.de

Redaktions-
schluss

BR-02-2007

15.01.2007

für die

ist der

Titelverteidigerin Janet Köhler

Foto: W. Brodowski
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(110) - B-Trainer-Ausbildung 2007
Der BLV-NRW veranstaltet auch 2007 einen
Ausbildungslehrgang zum Erwerb der
Trainer-Lizenz B.

Der Lehrgang umfasst 11 Ausbildungstage
sowie ein Praktikum, einen Turnierbesuch
und einen Prüfungstermin. Arbeitsgrundlage
für die Ausbildung ist das "Handbuch zur
Ausbildung zum Trainer B", das zum Preis
von 21,00 Euro zu Lehrgangsbeginn erwor-
ben werden kann. Der Lehrgang wendet
sich an Inhaber einer C-Trainer-Lizenz Bad-
minton, die aktiv in der Trainerarbeit stehen
und daher an einer weiteren Ausbildung in-
teressiert sind.
Engagement und die Absicht, auch weiter
als Badmintontrainer tätig zu sein, werden
erwartet, ebenso die Bereitschaft, lehr-
gangsbegleitende Übungen (d. h. Hausauf-
gaben) zu betreiben. Eine Trainingsgruppe
sollte daher vorhanden sein.

Lehrgangsort: 45470 Mülheim a. d. Ruhr,
Haus des Sports (Südstr. 25) und andere Orte.

Lehrgangsleitung: Martin Knupp

Referenten:
Holger Hasse, Manfred Lüneberg

Lehrgangsgebühr: 250,00 Euro 
(inkl. Verpflegung und Übernachtung)

Termine:
1./2. Ausbildungstag 17./18.02.2007
3. Ausbildungstag 01.05.2007
4. Ausbildungstag 17.05.2007
5. Ausbildungstag 07.06.2007
6./7. Ausbildungstag 25./26.08.2007
8./9. Ausbildungstag 22./23.09.2007
10. Ausbildungstag 03.10.2007
11. Ausbildungstag 01.11.2007

Praktikum:
Nach freier Wahl 20 ÜE bei einem A-Trainer.

Prüfung: 08.12.2007

Meldeadresse:
BLV-NRW Geschäftsstelle, Südstraße 23,
45470 Mülheim-Ruhr, Tel. 0208/360834,

Fax: 0208/380122. Interessenten für den
vorgenannten Lehrgang fordern Ihr An-
meldeformular an per Telefon: 0208/
360834, per e-Mail: blv-nrw@t-online.de
oder per Download: www.blv-nrw.de.
Den Meldungen beizufügen ist eine Mittei-
lung über den Erwerb und evt. Verlängerun-
gen der Trainerlizenz C (bzw. frühere F-Lizenz)
sowie ein Nachweis über die bisherige Trai-
nertätigkeit.

Meldeschluss:
30.01.2007. Die Teilnehmerzahl ist be-
schränkt.

Schiedsrichterschein:
Es wird darauf hingewiesen, dass zur Ertei-
lung der B-Lizenz laut § 12 der Trainerord-
nung, neben der regelmäßigen Teilnahme
am gesamten Ausbildungsprogramm, die
erfolgreiche Teilnahme an einem Schieds-
richterlehrgang nachzuweisen ist. Dieser
braucht allerdings nicht zu Beginn der Aus-
bildung vorzuliegen.

Im Jahr 2006 hat der Verband folgende Ehrungen vorgenommen:

Verdienstnadel Silber
Lfd. Nr.: Datum Name Verein

251/06 04.01.06 Kolbe, Klaus-Dieter SpA-Beisitzer

252/06 04.01.06 Bohl, Horst Bezirk Süd I (spiell. Stelle)

253/06 04.01.06 Amin, Rasjid Bezirk Süd I (spiell. Stelle)

254/06 04.01.06 Wieneke, Helmut Bezirksausschussbeisitzer Nord II

255/06 04.01.06 Verderber, Dieter Bezirkausschussbeisitzer Süd II

256/06 04.01.06 Eggers, Miles SpA-Beisitzer

257/06 04.01.06 Barten, Dietmar Bezirkswart Nord I

258/06 04.01.06 Muth, Reinhard Bezirk Nord I (spiell. Stelle)

259/06 04.01.06 Maier, Klaus Bezirksausschussbeisitzer Nord I

260/06 12.01.06 Weinacht, Klaus Bezirk Süd I: Jugendausschussbeisitzer 

261/06 12.01.06 Althof, Gudrun Bezirk Süd I: Jugendausschussbeisitzer

262/06 12.01.06 Wierichs, Johannes Bezirk Süd I (spiell. Stelle) Jugend

263/06 12.01.06 Schulz, Karl Bezirk Nord II: Jugendausschussbeisitzer 

264/06 12.01.06 Webering, Thorsten Bezirk Nord I: Jugendausschussbeisitzer 

265/06 24.01.06 Niegeloh, Frank Bezirk Süd I: Bezirksjugendwart 4
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266/06 24.01.06 Mellinghoff, Marijke BLV Jugendausschuss

267/06 24.01.06 Groß, Klaus-Peter BLV Jugendausschuss

268/06 24.01.06 Bennefeld, Björn BLV Jugendausschuss

269/06 20.02.06 Birkelbach, Thomas BC Herscheid

270/06 14.03.06 Christensen, Jörg Breitensportausschuss

271/06 10.06.06 Jörres, Wilfried Vizepräsident

272/06 10.06.06 Budczinski, Michael Verbandsgerichtsvorsitzender

273/06 26.09.06 Heupel, Herbert TSG Adler Dielfen

Verdienstnadel Gold
Lfd. Nr.: Datum Name Verein

42/05 08.11.05 Breidenbach, Roland Verbandsgericht-Beisitzer

43/05 08.11.05 Schmidt-Walter, Elke Breitensportwartin

44/06 08.11.05 Mohaupt, Bernd Bezirk Nord II - Beisitzer

45/06 08.11.05 Beckmann, Manfred Bezirk Nord I Jugend - Beisitzer

46/06 10.06.06 Stratmann, Gottfried TuS Velmede

Leistungsnadel
Lfd. Nr.: Datum Name Verein

149/06 08.05.06 Bucksteegen, Charlotte TSV Viktoria Mülheim

150/06 08.05.06 Hochstrate, Frank BV Wesel ´Rot-Weiss`e.V.

151/06 08.05.06 Dr. Oversberg, Michael 1. BC Düren

152/06 08.05.06 Rößler, Manfred FC Langenfeld

153/06 08.05.06 Stohlmann, Heinz TV Blomberg

154/06 08.05.06 Ufermann, Laura Union Lüdinghausen

Ehrenplakette
Lfd. Nr.: Datum Name Verein

3/05 08.11.05 Sotta, Lutz ehemalig Spielausschuss - Beisitzer

4/05 08.11.05 Barsch, Ingrid Frauensportreferentin

Allen Ehrenträgern herzlichen Glückwunsch von der gesamten Badmintongemeinde.

Ihr Spezialist für hochwertige Drucksachen

3 Vizepräsident Jörres überreicht Bernd Mohaupt die Ehrennadel in Gold (Foto: J. Rehaag)

4
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Yonex:

Namensgeber 
und Förderer des 

Badminton-Internats 
Mülheim

Anschriftenänderungen 
der Vereine

144) RTG Weidenau, Regina Schlosser, Buberg-
str. 105, 57072 Siegen, Tel. (p.): 0271/37602, Mobil:
0160/99380224, E-Mail: regina@schlosser-si.de

205) TSV Viktoria Mülheim, Christian Weber,
Kaiserstr. 106, 45468 Mülheim/Ruhr, Tel. (p.):
0208/9415685, Fax: (p.): 0208/9415686, E-Mail:
christian.weber@tsv-viktoria.de

273) SC GW Paderborn, Norbert Hein, Borling-
hauser Weg 4, 33100 Paderborn, Tel. (p.): 05251/
8791455, Mobil: 0178/5410554, E-Mail:
info@sc-gw-pb.de

571) BC Phönix Metelen 1988 e.V., Christian
Hewing, Grüner Weg 11, 48629 Metelen,
Tel. (p.): 02556/996685, Mobil: 0170/2323253,
E-Mail: christian.hewing@t-online.de

729) Bad Bears e.V. Hückelhoven, Anja Piel,
Graf-Wilhelm-Str. 40, 50181 Bedburg, Tel. (p.):
02272/902940, Mobil: 0170/6076364, E-Mail:
t-esper@gmx.de

Anschriftenänderungen 
der Funktionäre

1.) Verbandsgerichts-Vorsitzender: Volker Wei-
se, Rheindorfer Straße 189, 40764 Langenfeld,
Tel.: 02173/920700, Fax: 02173/2692762, E-Mail:
volker.weise@weisepartner.de
2.) Bezirks-Stützpunkt-Trainer: Armin Sandach,
Bonifaciusstr. 61, 45309 Essen,
Tel. 0201/ 470245, Mobil: 0173/520606, E-Mail:
info@badmintonschule-as.de
3.) Jugendausschuss-Beisitzer: Klaus-Peter
Groß, Am Klömpkenshof 6, 47447 Moers, Tel.
02841/9169815, Mobil: 0178/5078852, E-Mail:
KlausPeterGross@online.de
4.) Süd II: Staffelbetreuer: Bert Schöneseiffen,
Rheinblickstr. 3, 53579 Erpel/Orsberg, Tel. (p.):
02644/981249, E-Mail: ors-kap@t-online.de

Der Badminton-Landesverband NRW e.V.
sucht

einen anerkannten Zivildienstleistenden
im Rahmen des Freiwilligen Sozialen Jahres

Zur Unterstützung der Jugendarbeit suchen wir unter anderem im Rahmen der Talent-
sichtungsprojekte in Mülheim, sowie des DBV-Nachwuchsstützpunktes und der BLV-
NRW Jugendarbeit für ein Freiwilliges Soziales Jahr einen Zivildienstleistenden.
Die Position ist mit einer Arbeitszeit von 38,5 Stunden/Woche gemäß der Richtlinien
der Anerkennung des Freiwilligen Sozialen Jahres angesetzt.

Es wird eine Person mit Badmintonfachkompetenz und ausgeprägtem Verantwor-
tungsbewusstsein gesucht. Die Stelle ist angelegt auf 12 Monate mit Tätigkeitsbeginn
zum 01.09.2007.
Sie sollten an einer selbstständigen, eigenverantwortlichen Arbeit interessiert sein,
und Spaß daran haben im Team erfolgreich zu arbeiten.

Zu den Aufgaben gehört u.a.:

- Planung, Organisation und Durchführung der Talentsichtungs- 
und Talentförderprojekte in Mülheim

- Betreuung der Talentsichtungs- und Förderprojekte überörtlich
- Hilfe bei Organisation und Durchführung von Jugendlehrgängen und -maßnahmen 

(u. a. auch im Breitensport)
- Hausaufgabenbetreuung im Teil-/Vollinternat
- Assistenz im Trainerbereich des BLV-NRW)
- allgemeine Verwaltungstätigkeit im Rahmen der Jugend in der Geschäftsstelle
- Zusammenarbeit mit dem Jugendausschuss
- Zusammenarbeit mit den Landestrainern

Dienstort ist Mülheim an der Ruhr.

Als Qualifikation werden erwartet:

- möglichst C-Trainer-Lizenz
- Erfahrung in der Arbeit mit Jugendlichen im Training
- möglichst Vorkenntnisse über die Strukturen des BLV-NRW
- gültige Anerkennung als Kriegsdienstverweigerer
- Erfahrung mit Organisation und Schriftverkehr im Sport
- Kommunikationsfähigkeit, Leistungsbereitschaft und Teamfähigkeit
- Beherrschung der deutschen Sprache in Wort und Schrift

Die Vergütung entspricht den Rahmenbedingungen des Freiwilligen Sozialen Jahres im
Sport. Bewerbungen mit vollständigen und aussagekräftigen Unterlagen (Lebenslauf,
Lichtbild, Bescheinigung der Anerkennung als Kriegsdienstverweigerer, Referenzen
(z. B. C-Trainerschein, ...) richten an:

BLV-NRW e.V.
Geschäftsstelle, Südstraße 23, 45470 Mülheim/Ruhr,
Tel. 0208/36 08 34, Fax: 0208/38 01 22

Norbert Atorf
Jugendwart BLV-NRW
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Einladung Verbandsjugendtag 2007

Gem. § 6 der JO und § 21 der GO lade ich hiermit zum ordentlichen
Verbandsjugendtag 2007 ein.

Termin: 03.03.2007, Ort: Wird noch bekanntgegeben!

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellen der stimmberechtigten Teilnehmer und deren Stim-

menzahl
3. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähig-

keit
4. Beschlussfassung über die Zulassung eventuell vorliegender 

Dringlichkeitsanträge

5. Rechenschaftsbericht des Verbandsjugendausschusses
6. Berichterstattung über die zu verwalteden Mittel
7. Aussprache zu den TOP 5 und 6
8. Anträge
9. Wahl eines Versammlungsleiters und ggf. Wahlhelfers

10. Entlastung des Verbandsjugendausschusses
11. Neuwahlen:

a) zwei Mitglieder des Jugendausschusses
12. Verschiedenes

Anträge zum Verbandsjugendtag müssen der Geschäftsstelle bis zum
20.01.2007 vorliegen. Norbert Atorf / Jugendwart

Einladung Bezirkstage/Bezirksjugendtage 2007

Die Bezirks- und Bezirksjugendausschüsse
laden hiermit recht herzlich zu den o. g. Ver-
anstaltungen gem. § 8 SpO, § 13 JO und 
§ 21 GO ein.

Für alle Bezirke gilt die nachstehende Ta-ges-
ordnung. Die speziellen Daten für die Bezirke
sind im Anschluss an die Tagesordnung
abgedruckt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der stimmberechtigten Teil-

nehmer und der Stimmenzahl
3. Feststellung der ordnungsgemäßen La-

dung und Beschlussfähigkeit
4. Beschlussfassung über die Zulassung 

eventuell vorliegender Dringlichkeitsan-
träge

5. Rechenschaftsberichte der Amtsträger
a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

6. Aussprache zu TOP 5a) + b)
7. Anträge
8. Wahl eines Versammlungsleiters und 

ggf. von Wahlhelfern
9. Entlastung von

a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

10. Neuwahlen
a) Bezirksausschuss
b) Bezirksjugendausschuss

11. Bekanntgabe der Turniere 2007
12. Verschiedenes
Bitte § 10 Ziffer 8 der Satzung beachten.

Termine und Orte:

Bezirk Nord I

Termin:
Donnerstag, 25.01.2007
Beginn: 19.30 Uhr (Eintragung ab 19.00 Uhr)
Ort: Vereinsheim des Gladbecker FC,
45968 Gladbeck Brauck, Am Kortenkamp 19
(Sporthalle Brauck)
Das Vereinsheim ist das Gebäude neben der
kleinen Turnhalle. Anfahrtbeschreibung sie-
he: www.gladbecker-fc.de

Bezirk Nord II

Termin:
Mittwoch, 17.01.2007
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Mehrzweck-Halle Langenberg,
Bentelerstraße 106, 33449 Langenberg

Bezirk Süd I

Termin:
Montag, 15.01.2007
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: 42697 Solingen-Ohligs, OTV-Sporthalle,
Schützenplatz

Bezirk Süd II

Termin:
Dienstag, 23. 01.2007
Zeit: 19.30 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr
Ort: Hotel/Restaurant Alt Schlebuscher Treff,
Mülheimer Straße 35, 51375 Leverkusen-
Schlebusch

ACHTUNG
TEILNEHMER WDM O35-O75

Allgemeine Auskünfte oder 
Anfragen zu Doppelpartnern,
bitte bis 31.01.2007 
an Alfred Unruh richten.

Tel. und Fax: 0201- 40 44 08

Verbandsaustritte
Stand: 11.12.2006

Verbandsaustritte zum 31.03.2006
Vereins-Nr.: Vereinsname:

428) ESV SF Coesfeld
803) Quernheimer SC

Verbandsaustritte zum 30.06.2006
Vereins-Nr.: Vereinsname:

262) SG Rheydt

Verbandsaustritte zum 31.12.2006
Vereins-Nr.: Vereinsname:

161) ATV Bonn 1894 e. V.
374) Düsseldorf 80
863) ST Aplerbeck
867) TG Düren 1957 e. V.
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Veranstalter:
Badminton-Landesverband NRW e. V.

Ausrichter: SC GW Paderborn

Austragungsort:
Sporthalle, am Niesenteich, An den Lo-
thewiesen 

Austragungszeit:
nur Samstag, den 13. Januar 2007 ab
14.30 Uhr 

Disziplinen:
nur Damendoppel, Herrendoppel

Altersklassen:
035, 040, 045, 050, 055, 060 und 065

Stichtag für die jeweilige Einstufung in
die entsprechende Altersgruppe ist der
1. Januar 2007.

Geburtstag vor dem 01.01.72 
für die AK 035
Geburtstag vor dem 01.01.67 
für die AK 040
Geburtstag vor dem 01.01.62 
für die AK 045
Geburtstag vor dem 01.01.57 
für die AK 050
Geburtstag vor dem 01.01.52 
für die AK 055
Geburtstag vor dem 01.01.47 
für die AK 060
Geburtstag vor dem 01.01.42 
für die AK 065

Start- und Meldeberechtigung:
Meldeberechtigt sind die entsprechen-
den Vereine. In der schriftlichen Mel-

dung sind die Vornamen, Geburtsdaten,
Tel.-Nr. und ggf. E-mail-Adresse anzuge-
ben. Auch Spieler aus benachbarten
Landesverbänden sind willkommen.
Meldungen sind bis kurz vor dem Tur-
nier möglich. Es sollen auch interessier-
te Spieler frei melden, die keinen Dop-
pelpartner haben. Doppelpaarungen
werden dann zusammengestellt.

Meldungen an:
Alfred Unruh, Grüne Harfe 27, 45239
Essen, Tel. und Fax 0201 - 404408 oder
per E-mail: unruhalfred@arcor.de.

Turnierausschuss:
Spielausschuss/Spielausschussvertreter
des BLV-NRW, Referee, sowie bei Bedarf
Vertreter des Ausrichters.
Referee : N.N.

Turniermodus:
Gruppenspiele / ggf. doppelt K.O. Jedem
Teilnehmer werden mehrere Spiele ga-
rantiert.

Turnierball:
Die Teilnehmer haben die Bälle selbst zu

stellen. Alle in NRW zugelassenen Fe-
derbälle

Schiedsrichter:
Bei Bedarf können Teilnehmer als
Schiedsrichter bestimmt werden.

Meldegeld :
Euro 6,-- pro Person im Doppel
Das Meldegeld entsteht durch die
Meldung und ist auch bei Nichtantritt
zu bezahlen.

Das Meldegeld wird im Verlauf der
Veranstaltung vom Ausrichter kassiert.

Preise:
50 % des Meldegeldes wird in bar aus-
gezahlt.

Cafeteria:
Der Ausrichter hat eine Cafeteria einge-
richtet.

Kontaktadresse Ausrichter:
Norbert Hein, Borlinghauser Weg 4
33100 Paderborn, Tel. 05251-8783771
E-mail: hein@badminton-europe.com

2. NRW-Altersklassenturnier in den Doppeldisziplinen
O35, O40, O45, O50, O55, O60, O65

Pass Name alter Verein neuer Verein Freigabe

117408 Huo, Dario (CHN) ( 170) TG Mülheim/Köln--> ( 998) Anderer LV 27.11.2006
85750 Kade, Christopher ( 193) BC Herringen--> ( 998) Anderer LV 01.12.2006
109362 Koch, Jonas ( 894) LC Schwerte 1967--> ( 998) Anderer LV 04.12.2006
47586 Preuten, Tobias (  69) WMTV Solingen--> ( 998) Anderer LV 20.11.2006
29972 Reimann, Thomas ( 121) TV Witzhelden--> ( 998) Anderer LV 19.11.2006
39949 Siewert, Guido ( 205) TSV Vikt. Mülheim--> ( 998) Anderer LV 06.12.2006

Änderung der Spielberechtigung Stand: 11.12.2006

BR-02-2007

15.01.2007

füuer die

ist der

Redaktions-
schluss
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Bezirksmannschafts-
meisterschaft Nord I

Aus den Bezirksliga Staffeln qualifizieren
sich jeweils die Erst- und Zweitplatzierten
der Staffel für die BMM.

Diese zwei Mannschaften spielen zusam-
men mit den befreiten Mannschaften die
Teilnehmer für die WMM aus.

Termin: Samstag, 24.02.2007

Ausrichter: SpVgg Sterkrade Nord 

Austragungsort:
Sporthalle Oranienstraße

Spielmodus: Jeder gegen Jeden 

Meldegebühr: 50,-- Euro pro Mannschaft 
(ist auch fällig bei Nichtantritt, sofern kein
Ersatz startet)

Bälle: Naturfederbälle. Werden von den
teilnehmenden Mannschaften selbst ge-
stellt.

Karsten Drüen, BJW Nord I

Bezirk Nord I-

Bezirk Süd I Bezirk Süd II

Nun schon fast zur Tradition geworden ist
die Austragung der gemeinsamen Bezirks-
meisterschaft in den Süd Bezirken unseres
Verbandes. Wie eh und je auch diesmal
wieder die Ausrichtung durch den Ohligser
TV mit seinem Team um Manager Hans-
Jörg Kraft. Die Turnierleitung lag wieder in
den Händen von Süd I Bezirkswart Klaus-
Dieter Kolbe (Dormagen). Durch das
erprobte Turniersystem, wobei die Verlierer
der ersten Runde ein
Trostturnier spielen, sind
allen Teilnehmern min-
destens 2 Spiele garan-
tiert. So wundert es nicht,
dass diese Veranstaltung
immer beliebter wird. So
waren diesmal ca. 100
Meldungen aus über 30
Vereinen eingegangen
um die Meister und die
Qualifizierten für die
Westdeutsche Meister-
schaft 2007 zu ermitteln.
Beliebt auch die ausge-
setzten Geldpreise für die
Sieger des Hauptturniers
wie auch für die Gewinner der Trostrunde.
Jede Menge Anreize sind also hier vorhan-
den.

Sieger und Platzierte, Meisterschaft
und Trostrunde:

Herren-Einzel:
1. Thomas Staczan (1. BCDüren)
2. David Washausen (1. BC Düren)
3. Ramzi Abdul Rahin (DJK Willich)
3. Mirko Wölk (DJK Saxonia Dortmund)

Damen-Einzel:
1. Julia Scheidl (1. BC Düren)
2. Britta Marinello (Hülser SV)
3. Daniela Zahlaus (TuS Scharnhorst)
3. Miriam Ziegner (Ohligser TV)

Herren-Doppel:
1. Thomas Staczan/David Washausen 
(1. BC Düren)
2. Raoul Melzner/Christian Sonnenberg

(STC BW Solingen)
3. Patrick Schäfers/Jür-
gen Arnold (SC Bayer
Uerdingen)
3. Karsten Riotte/Walde-
mar Garus (TG Mülheim)

Damen-Doppel:
1. Stefanie Pilz/Andrea
Bart (BC Hohenlimburg)
2. Annika Burg/Sandra
Gross (STC BW Solingen)
3. Ute Dietrich/Judith
Bienen (Pulheimer SC/
Cronenberger BC)
3. Anna-Lena Krücken-
meier/Daniela Zahlaus

(Sax. Dortmund/TuS Scharnhorst)

Mixed:
1. Raoul Melzner/Sandra Gross (STC BW
Solingen)
2. Mirko Wölk/Daniela Zahlaus (DJK
Saxonia Dortmund/ TuS Scharnhorst)
3. Christian Sonnenberg/Annika Burg (STC
BW Solingen)
3. Waldemar Garus/Judith Bienen (TG
Mülheim/Cronenberger BC)

Sieger Trostturnier:
HE: Jens Engel (Pulheimer SC)
DE: Meike Winnefeld (BV Velbert)
HD: Benjamin Koesling/Marco Messingfeld
(TV Olpe)
GD: Tim Jennen/Martina Yazgan (Hülser SV)

Horst Rosenstock

Bezirksmeisterschaften Süd I und Süd II

Sieger im HE: Thomas Staczan und David
Washausen Foto: Horst Rosenstock



bwohl die Kreisvorentscheidung der Altersklassen U13 bis
U19 für den Badminton-Nachwuchs im Bezirks Süd I
eigentlich das Turnier sein sollte, erste Turniererfahrungen

zu sammeln - immerhin garantiert der Bezirksjugendausschuss durch
den Turniermodus der Gruppenspiele allen Mädchen und Jungen
immer mehrere Spiele - war das Meldeergebnis auch in diesem Jahr
für die Vereine im Bezirk Süd I wieder sehr blamabel. Gerade mal in
den Disziplinen Jungen-Einzel U15 und U17 war die Meldezahl so,
dass eine Kreisvorentscheidung gespielt werden musste. In allen
anderen Disziplinen und Altersklassen reichten die Meldungen sogar
noch nicht einmal aus, auch in den Bezirksvorentscheidungen volle
Teilnehmerfelder zu bekommen.
Woran liegt das? Ist das Interesse an unserem Sport nicht mehr da?
Gibt es in den Vereinen immer weniger Ehrenamtler, die bereit sind,
Kinder zu den Turnieren zu begleiten oder sie entsprechend zu trai-
nieren und für den Leistungssport vorzubereiten? Wir wissen es nicht
und bekommen leider auf den Bezirkstagen auch keine Rückmel-
dungen mehr zu diesem Problem.

Weil der Be-
zirksjugend-
ausschuss die-
ses geringe In-
teresse der Ver-
eine schon im
Vorfeld erwar-
tet hatte, wur-
de erstmals in
Zusammenarbeit
mit dem Ausrich-

ter der KVE, dem OSC Düsseldorf, ein 1.
Radschläger-Turnier für die Altersklasse U11 im Einzel für den jüng-
sten Nachwuchs ausgeschrieben. Hier war das Meldeergebnis mit
über 50 Jungen und Mädchen überaus erfreulich, erste
Turniererfahrungen sammeln zu wollen.
Die Stadt Düsseldorf hatte Radschläger, das Symbol der Stadt, als
Ehrenpreise zur Verfügung gestellt. Der Bezirksjugendausschuss und
die Firmen Yonex-Deutschland sowie Kason-Europa hatten schöne
Preise gestiftet für eine Tombola der Teilnehmer, so dass dadurch
sicher neue Freunde für den Badmintonsport gewonnen werden
konnte.

Bezirksjugenwart Frank Niegeloh, der das Turnier zusammen mit sei-
ner Frau wieder in bekannt zügiger und routinierter Weise abge-
wickelt hat, konnte am Sonntag-Nachmittag folgende Sieger ehren:
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Kreisvorentscheidungen 
U13 - U19 im Bezirk Süd I

Jungen U11:

Sieger David Peng von DJK Willich

2. Platz Ulrich Lim von DJK Willich

3. Platz  Marlon Busse von DJK Saxonia Dortmund

Manfred Schneider, Bezirksjugendausschuss Süd I

Mädchen U11:

Siegerin Lena Seibert von DJK Saxonia Dortmund

2. Platz Maike Isberner von SC Bayer Uerdingen

3. Platz Linnea Körfer von TV Jahn Kapellen

O

ter der KVE, dem OSC Düsseldorf, ein 1. Radschläger-Turnier für die
Altersklasse U11 im Einzel für den jüngsten Nachwuchs ausge-
schrieben. Hier war das Meldeergebnis mit über 50 Jungen und
Mädchen überaus erfreulich, erste Turniererfahrungen sammeln zu
wollen.

Deutsche Badminton
Meisterschaften 
Bielefeld 2007

vom 01. bis 04. Februar 2007

Seidensticker Halle, 
Werner-Bock-Straße, 33602 Bielefeld


